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Verwendete Symbole

Gefahr!

Bezeichnet eine unmittelbar drohende 
Gefahr. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Tod oder schwerste Verletzungen.

Vorsicht!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Verletzungen oder Sachschäden.

Hinweis
Bezeichnet Anwendungstips und wichtige 
Informationen.

Symbole am Gerät
Vor Inbetriebnahme 
Bedienungsanleitung lesen!

Augenschutz tragen!

Entsorgungshinweis für das 
Altgerät! 
(siehe Seite 11)

Technische Daten

Gerätetyp L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Bestell-Nummer 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max. Schleifwerkzeug-Ø mm 115 125

Schleifwerkzeugdicke mm 1–6

Aufnahmebohrung mm 22,23

Maximale Umfangs-
geschwindigkeit

m/s 80

Spindeldurchmesser M14/SW14 M14/SW17

Drehzahl U/min 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Leistungsaufnahme W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Leistungsabgabe W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Gewicht (ohne Kabel) kg 1,9 2,2

Schutzklasse II /  
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Auf einen Blick

1 Schalterwippe
Zum Ein- und Ausschalten.
Mit Raststellung für Dauerbetrieb.

2 Spindel mit Gewindeflansch
a Spannmutter
b Spannflansch

3 Schutzhaube
a Sicherheits-Schutzhaube

Ohne Werkzeug verstellbar mit
 24 Rastungen auf 360°.
b Schutzhaube 115 mm 
    (nur L3309-115)

4 SoftVib-Handgriff mit 
Anhalteschlüssel
Handgriff links und rechts montierbar. 
Zum Wechsel des Schleifwerkzeugs 
Abdeckung aufdrehen.

5 Spindelarretierung
Zum Feststellen der Spindel beim 
Werkzeugwechsel.

6 Getriebekopf
Mit Luftaustritt und Drehrichtungspfeil.

7 Typschild

8 Netzkabel 4,0 m mit Netzstecker

9 Stellrad für Drehzahlvorwahl
(nur L3410VR)
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Zu Ihrer Sicherheit

Gefahr!

Vor Gebrauch des Winkelschleifers lesen 
und danach handeln:

– die vorliegende Bedienungsanleitung,
– die „Allgemeinen Sicherheitshinweise“ 

zum Umgang mit Elektrowerkzeugen 
im beigelegten Heft 
(Schriften-Nr.: 315.915/04.04),

– die für den Einsatzort geltenden Regeln 
und Vorschriften zur Unfallverhütung.

Dieser Winkelschleifer ist nach dem Stand 
der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können bei seinem Gebrauch 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 
oder Dritter bzw. Schäden an der Maschine 
oder an anderen Sachwerten entstehen. 
Der Winkelschleifer ist nur zu benutzen

– für die bestimmungsgemäße 
Verwendung,

– in sicherheitstechnisch einwandfreiem 
Zustand.

Die Sicherheit beeinträchtigende Störungen 
umgehend beseitigen.

Geräusch

Vorsicht

Bei einem Schalldruck über 85 dB(A) 
Gehörschutz tragen.

Gemessen nach EN 50144:
:

Vibration
Gewichteter Effektivwert der Beschleuni-
gung nach EN 50144:       <5 m/s²

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Dieser Winkelschleifer ist bestimmt

– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 
und Handwerk,

– zum Schleifen und Trennen von Metall 
und Stein im Trockenschliff,

– eingeschränkt zum Polieren von Ober-
flächen (nur für Geräte mit Drehzahl-
vorwahl und mit entsprechendem 
Werkzeug),

– zum Einsatz mit Schleifwerkzeug und 
Zubehör, das in dieser Anleitung ange-
geben oder vom Hersteller empfohlen 
wird und für eine Umfangsgeschwindig-
keit von 80 m/s zugelassen ist.

Nicht zulässig sind z. B. Kettenfrässcheiben, 
Sägeblätter.

Sicherheitshinweise

Gefahr!

� Beim Gebrauch persönliche Schutz-
ausrüstung tragen:

Schutzbrille, Atemschutzmaske, 
Gehörschutz, Schutzhandschuhe, 
festes Schuhwerk.
Wenn notwendig, auch Schürze tragen!

� Beim Arbeiten den Winkelschleifer mit 
beiden Händen führen. Handgriff (4) 
muss montiert sein!

� Winkelschleifer nicht in einem Schraub-
stock festspannen.

� Netzkabel (8) immer nach hinten vom 
Winkelschleifer wegführen.

� Werkstück einspannen, sofern es durch 
sein Eigengewicht nicht sicher liegt.

Schalldruck LpA dB(A) 84

Schallleistung LWA dB(A) 97
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� Nur Schleifwerkzeuge verwenden, 
deren zulässige Drehzahl mindestens 
so hoch wie die Nenndrehzahl des 
Winkelschleifers ist.

� Abmessungen der Schleifwerkzeuge 
beachten. Lochdurchmesser muss zum 
Gewindeflansch (2) passen. Keine 
Adapter oder Reduzierstücke verwenden.

� Schleifwerkzeuge gemäß den 
Anweisungen des Herstellers lagern 
und handhaben.

� Vor dem Gebrauch überprüfen, dass die 
montierten Werkzeuge gemäß den 
Herstelleranweisungen befestigt sind.

� Vor dem Gebrauch die richtige Montage 
und Befestigung der Schleifwerkzeuge 
überprüfen.  Gerät ohne Belastung für 
30 Sekunden einschalten! 

Probelauf sofort unterbrechen, wenn 
erhebliche Vibrationen auftreten oder 
andere Schäden festgestellt werden. 
Maschine überprüfen, um die Ursache 
dafür festzustellen.

� Hände weg von rotierenden Schleif-
werkzeugen.

� Schleifwerkzeuge nur zweckbestimmt 
verwenden. Trennscheiben niemals 
seitlichem Druck aussetzen oder zum 
Schruppschleifen verwenden.

� Keine Werkstücke trennen, deren 
Durchmesser größer als die maximale 
Schnitttiefe des Winkelschleifers ist.

� Winkelschleifer nur eingeschaltet gegen 
das Werkstück führen.

� Winkelschleifer nicht so stark belasten, 
dass er zum Stillstand kommt.

� Vor dem Ablegen Winkelschleifer 
ausschalten und auslaufen lassen.

� Personen und brennbare Gegenstände 
vor Funkenflug schützen. 
Schutzhaube (3) richtig einstellen.

� Keine Materialien bearbeiten, bei denen 
gesundheitsgefährdende Stoffe frei-
gesetzt werden (z. B. Asbest).

� Niemals Leichtmetalle schleifen oder 
trennen, deren Magnesiumgehalt 
größer als 80% ist. Brandgefahr!

� Winkelschleifer, die im Freien 
verwendet werden oder extremen 
Metallstäuben ausgesetzt sind, über 
einen Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom maximal 30 mA) 
anschließen. 

� Nur für den Außenbereich zugelassene 
Verlängerungskabel verwenden.

� Zur Kennzeichnung des Winkel-
schleifers nur Klebschilder verwenden. 
Keine Löcher in das Gehäuse bohren.

Sachschäden!

� Netzspannung und Spannungsangabe 
auf dem Typschild (7) muss 
übereinstimmen.

� Spindelarretierung (5) nur bei still-
stehendem Schleifwerkzeug drücken.
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Gebrauchsanweisung

Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Winkelschleifer den 
Netzstecker ziehen.

Vor der Inbetriebnahme
Winkelschleifer auspacken und auf Voll-
ständigkeit der Lieferung und Transport-
schäden kontrollieren.

Ein- und Ausschalten
Kurzzeitbetrieb ohne Einrasten:

– Schalterwippe (1) nach vorn schieben 
und festhalten.

– Zum Ausschalten Schalterwippe (1) 
loslassen.

Dauerbetrieb mit Einrasten:

– Schalterwippe (1) nach vorn schieben 
und durch Druck auf vorderes Ende 
einrasten.

– Zum Ausschalten Schalterwippe (1) 
durch Druck auf hinteres Ende 
entriegeln.

Hinweis

Nach einem Stromausfall läuft das einge-
schaltete Gerät nicht wieder an.

Drehzahlvorwahl (nur L3410VR)

Zum Einstellen der Arbeitsdrehzahl das 
Stellrad (9) auf den gewünschten Wert 
stellen.

Vorsicht! 

Verletzungsgefahr durch Zerstörung des 
Werkzeugs. Der Arbeitsaufgabe 
entsprechendes Werkzeug verwenden.

Hinweis

Bei Überlastung oder Überhitzung im Dau-
erbetrieb reduziert das Gerät die Drehzahl 
automatisch, bis das Gerät ausreichend ab-
gekühlt ist.



Winkelschleifer L3309-115/125/FR, L3410FR/VR, L3325FR

8

Schutzhaube 115 mm 
(nur L3309-115)

Gefahr!

Bei Schrupp- und Trennarbeiten niemals 
ohne Schutzhaube arbeiten.

1. Netzstecker ziehen.

2. Schutzhaube mit Spannring auf den 
Spannflansch stecken, dabei Nocken 
am Spannring in die Nut am Flansch 
einführen.

3. Schutzhaube in die gewünschte 
Position drehen und festschrauben.

Sicherheits-Schutzhaube

Gefahr!

Die Sicherheits-Schutzhaube niemals 
vom Winkelschleifer abmontieren.

Zur Anpassung an die Arbeitsaufgabe ist 
die Sicherheits-Schutzhaube ohne Werk-
zeug verstellbar mit 24 Rastungen auf 360°.

Vorsicht!

Verletzungsgefahr!  Schutzhandschuhe 
tragen.

1. Netzstecker ziehen.

2. Sicherheits-Schutzhaube entgegen-
gesetzt zum Drehrichtungspfeil auf dem 
Getriebekopf (6) bis zur erforderlichen 
Position drehen.

Schleifwerkzeug befestigen oder 
wechseln

1. Netzstecker ziehen.

2. Handgriff (4) durch Drehung gegen den 
Uhrzeigersinn vom Gerät abnehmen.

3. Abdeckung am Handgriff um 180° bis 
zum Einrasten drehen.
Der Anhalteschlüssel liegt frei.
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4. Spindelarretierung drücken und 
gedrückt halten (1.).

5. Mit Anhalteschlüssel die Spannmutter  
gegen den Uhrzeigersinn von der 
Spindel lösen und abnehmen (2.).

6. Schleifscheibe lagerichtig einlegen.

7. Spannmutter (2a) mit dem Bund nach 
oben auf die Spindel schrauben.

8. Spindelarretierung (5) drücken und 
gedrückt halten.

9. Spannmutter (2a) mit dem 
Anhalteschlüssel festziehen.

10. Netzstecker in Steckdose stecken.

11. Winkelschleifer mit der Schalterwippe (1) 
einschalten (ohne Einrasten) und 
Winkelschleifer für ca. 30 Sekunden 
laufen lassen. Auf Unwuchten und 
Vibrationen kontrollieren.

12. Winkelschleifer ausschalten.

Arbeitshinweise

Hinweis

Nach dem Ausschalten läuft das 
Schleifwerkzeug noch kurze Zeit nach.

Schruppschleifen

Gefahr!

Niemals Trennscheiben zum Schrupp-
schleifen verwenden.

– Anstellwinkel 20–40° für besten Abtrag.

– Mit mäßigem Druck den Winkelschleifer 
hin- und herbewegen. Dadurch wird das 
Werkstück nicht zu heiß und es 
entstehen keine Verfärbungen; 
außerdem gibt es keine Rillen.

Trennschleifen

– Nicht drücken, nicht verkanten, nicht 
oszillieren.

– Winkelschleifer muss stets im 
Gegenlauf arbeiten, siehe Bild.
Ansonsten Gefahr des unkontrollierten 
Herausspringens aus der Rille.

– Vorschub an das zu bearbeitende 
Material anpassen:
je härter, desto langsamer.

Weitere Informationen über die Produkte 
des Herstellers unter www.flex-tools.com.
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Wartung und Pflege

Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Winkelschleifer den 
Netzstecker ziehen.

Reinigung

Gefahr!

Bei der Bearbeitung von Metallen kann sich 
bei extremen Einsatz leitfähiger Staub im 
Gehäuseinnenraum ablagern.
Beeinträchtigung der Schutzisolierung!
Maschine über Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom 30 mA) betreiben.

Gerät und Lüftungsschlitze regelmäßig 
reinigen. Häufigkeit ist vom bearbeiteten 
Material und von der Dauer des Gebrauchs 
abhängig.

Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 
mit trockener Druckluft ausblasen.

Kohlenbürsten
Der Winkelschleifer ist mit Abschaltkohlen 
ausgestattet.

Nach Erreichen der Verschleißgrenze der 
Abschaltkohlen wird der Winkelschleifer 
automatisch abgeschaltet.

Hinweis!

Zum Austausch nur Originalteile des 
Herstellers verwenden. Bei Verwendung 
von Fremdfabrikaten erlöschen die 
Garantieverpflichtungen des Herstellers.

Durch die hinteren Lufteintrittsöffnungen 
kann das Kohlenfeuer während des 
Gebrauchs beobachtet werden.

Bei starkem Kohlenfeuer den Winkelschleifer 
sofort ausschalten. Winkelschleifer an eine 
vom Hersteller autorisierte Kundendienst-
werkstatt übergeben.

Getriebe

Hinweis!

Die Schrauben am Getriebekopf (6) 
während der Garantiezeit nicht lösen. Bei 
Nichtbeachtung erlöschen die Garantie-
verpflichtungen des Herstellers.

Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine vom 
Hersteller autorisierte Kundendienst-
werkstatt ausführen lassen.

Ersatzteile und Zubehör

Weiteres Zubehör, insbesondere Schleif-
werkzeuge, den Katalogen des Herstellers 
entnehmen.

Ersatzteil/Zubehör Best.-Nr.

Schutzhaube 115 mm 265.853

Sicherheits-Schutzhaube 125 mm 294.438

SoftVib-Handgriff 316.857

Spannflansch SW14 191.612

Spannflansch SW17 191.604

Spannmutter 100.080

FixTec Schnellspannmutter 313.459

SDS-Clic Schnellspannmutter 253.049

Metall-Tragekoffer 303.224
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Entsorgungshinweise

Gefahr!

Ausgediente Geräte durch Entfernen des 
Netzkabels unbrauchbar machen.

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge 
nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/
EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
und Umsetzung in nationales Recht müssen 
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.

Hinweis!

Über Entsorgungsmöglichkeiten beim 
Fachhändler informieren!

CE-Konformität

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, 
dass dieses Produkt mit folgenden Normen 
oder normativen Dokumenten 
übereinstimmt:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 gemäß 
den Bestimmungen der Richtlinien 
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

Bei Erwerb einer Neumaschine gewährt 
FLEX 2 Jahre Hersteller-Garantie, begin-
nend mit dem Verkaufsdatum der Maschine 
an den Endverbraucher. Die Garantie er-
streckt sich nur auf Mängel, die auf Material- 
und/oder Herstellungsfehler sowie auf die 
Nichterfüllung zugesicherter Eigenschaften 
zurückzuführen sind. Bei Geltendmachung 
eines Garantieanspruchs ist der Original-
Verkaufsbeleg mit Verkaufsdatum beizu-
fügen. Garantiereparaturen dürfen aus-
schließlich von FLEX autorisierten 
Werkstätten oder Service-Stationen durch-
geführt werden. Ein Garantieanspruch 
besteht nur bei bestimmungsgemäßer 
Verwendung. Von der Garantie ausge-
schlossen sind insbesondere betriebs-
bedingter Verschleiß, unsachgemäße 
Anwendung, teilweise oder komplett 
demontierte Maschinen sowie Schäden 
durch Überlastung der Maschine, Verwen-
dung von nicht zugelassenen, defekten 
oder falsch angewendeten Einsatzwerk-
zeugen. Schäden, die durch die Maschine 
am Einsatzwerkzeug bzw. Werkstück verur-
sacht werden, Gewaltanwendung, Folge-
schäden, die auf unsachgemäße oder 
ungenügende Wartung seitens des Kunden 
oder Dritter zurückzuführen sind, Beschädi-
gungen durch Fremdeinwirkung oder von 
Fremdkörpern, z. B. Sand oder Steine 
sowie Schäden durch Nichtbeachtung der 
Bedienungsanleitung, z. B. Anschluss an 
eine falsche Netzspannung oder Stromart. 
Garantieansprüche für Einsatzwerkzeuge 
bzw. Zubehörteile können nur dann geltend 
gemacht werden, wenn sie mit Maschinen 
verwendet werden, bei denen eine solche 
Verwendung vorgesehen oder zugelassen 
ist. 
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Haftungsausschluss
Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden und entgangenen Gewinn 
durch Unterbrechung des 
Geschäftsbetriebes, die durch das Produkt 
oder die nicht mögliche Verwendung des 
Produktes verursacht wurden.

Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden, die durch 
unsachgemäße Verwendung oder in 
Verbindung mit Produkten anderer 
Hersteller verursacht wurden.
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Symbols used in this manual

Danger!

Denotes impending danger. Non-
observance of this warning may result 
in death or extremely severe injuries.

Caution!

Denotes a possibly dangerous situation. 
Non-observance of this warning may result 
in slight injury or damage to property.

Note

Denotes application tips and important 
information.

Symbols on the power tool
Before switching on the power 
tool, read the operating manual!

Wear goggles!

Disposal information for the old 
appliance!
(See Page 21)

Technical specifications

Angle grinder L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Order number 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max. grinding tool Ø mm 115 125

Grinding tool thickness mm 1–6

Shaft thread mm 22.23

Maximum circumferential 
speed

m/s 80

Spindle diameter M14/SW14 M14/SW17

Speed r.p.m. 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Power input W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Power output W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Weight (without power 
cord)

kg 1.9 2.2

Safety class II /  
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Overview

1 Switch rocker
Switches the power tool on and off.
With notched position for continuous 
operation.

2 Spindle with threaded flange
a Clamping nut
b Clamping flange

3 Guard
a Safety guard

Can be adjusted without a tool 
through 360° by means of 
24 notches.

b 115 mm guard
(L3309-115 only)

4 SoftVib handle with stop key
Handle can be fitted to the left or right. 
To change the grinding tool, unscrew 
the cover.

5 Spindle lock
Secures the spindle when the tool 
is changed.

6 Gear head
With air outlet and direction-of-rotation 
arrow.

7 Rating plate

8 4.0 m power cord with plug

9 Dial for preselecting the speed
(L3410VR only)
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For your safety

Danger!

Before using the angle grinder, please read 
and follow:

– these operating instructions,
– the “General safety instructions” on the 

handling of power tools in the enclosed 
booklet (leaflet-no. 315.915/04.04),

– the currently valid site rules and the 
regulations for the prevention of 
accidents.

This angle grinder is state of the art and has 
been constructed in accordance with the 
acknowledged safety regulations. 
Nevertheless, when in use, the power tool 
may be a danger to life and limb of the user 
or a third party, or the power tool or other 
property may be damaged. The angle 
grinder may be operated only if it is

– used as intended,
– in perfect working order.

Faults which impair safety must be repaired 
immediately.

Noise

Caution

Wear ear protection at a sound pressure 
above 85 dB(A).

Measured according to EN 50144:
:

Vibration
Weighted effective value of acceleration 
according to EN 50144: <5 m/s²

Intended use
This angle grinder

– is designed for industrial applications,

– is designed for dry grinding and cutting 
metal and stone,

– is restricted to polishing surfaces 
(only appliances with speed pre-
selection and with appropriate tool),

– is designed for use with grinding tools 
and accessories which are indicated in 
this manual or recommended by the 
manufacturer and which are permitted to 
run at a circumferential speed of 80 m/s.

Not permitted are e.g. chain cutting wheels, 
saw blades.

Safety instructions

Danger!

� When using the power tool, 
wear protective equipment:
Goggles, dust mask, ear protection, 
protective gloves, sturdy shoes.
If required, also wear an apron!

� Always guide the angle grinder with both 
hands. The handle (4) must be attached!

� Do not clamp the angle grinder in a vice.

� Always lay the power cord (8) to the rear 
away from the angle grinder.

� Clamp the workpiece if it is not securely 
positioned by its own weight.

� Use only grinding tools which have 
a permitted speed at least as high as 
the nominal speed of the angle grinder.

Sound pressure LpA dB(A) 84

Sound power LWA dB(A) 97
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� Note the dimensions of the grinding tools. 
The hole diameter must match the 
threaded flange (2). Do not use any 
adapters or reducers.

� Store and handle grinding tools 
according to the manufacturer’s 
instructions.

� Before using the machine, check that 
the installed tools have been secured 
according to the manufacturer’s 
instructions.

� Before using the machine, check that 
the grinding tools have been installed 
and secured correctly.  Switch on the 
machine at no load for 30 seconds! 

Interrupt the test run immediately 
if violent vibrations occur or other 
damage is established. Check the 
machine to determine the cause.

� Keep hands away from rotating grinding 
tools.

� Use grinding tools for the intended 
purpose only. Never subject cutting-off 
wheels to lateral pressure or use for 
rough-grinding.

� Do not cut workpieces which have 
a diameter larger than the maximum 
cutting depth of the angle grinder.

� Switch on the angle grinder before 
guiding it towards the workpiece.

� Do not load the angle grinder to such 
an extent that it stops.

� Before putting the angle grinder down, 
switch it off and wait until it stops.

� Protect persons and flammable objects 
from flying sparks. Set the guard (3) 
correctly.

� Do not grind or cut materials which 
release hazardous substances 
(e.g. asbestos).

� Never grind or cut light metals which 
have a magnesium content greater than 
80 %. Risk of fire!

� If angle grinders are used outdoors 
or are exposed to extreme metal dusts, 
connect via a residual-current-operated 
circuit-breaker (tripping current 
maximum 30 mA). 

� Use only extension cables permitted 
for outdoor use.

� Mark the angle grinder with adhesive 
labels only. Do not drill any holes into 
the housing.

Damage to property!

� The mains voltage and the voltage 
specifications on the rating plate (7) 
must correspond.

� Do not press the spindle lock (5) until 
the grinding tool stops.
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Operating instructions

Danger!
Before carrying out any work on the angle 
grinder, always pull out the mains plug.

Before switching on the angle 
grinder
Unpack the angle grinder and check that 
there are no missing or damaged parts.

Switch on and off
Brief operation without engaged switch 
rocker:

– Push the switch rocker (1) forwards and 
hold in position.

– To switch off the angle grinder, 
release the switch rocker (1).

Continuous operation with engaged switch 
rocker:

– Push the switch rocker (1) forwards and 
engage by pressing the front end.

To switch off the angle grinder, release the 
switch rocker (1) by pressing the rear end.

Note

Following a power failure, the switched on 
power tool does not restart.

Preselecting the speed
(L3410VR only)

To set the operating speed, move the dial 
(9) to the required value.

Caution! 

Risk of injury due to destruction of the tool. 
Use the appropriate tool for the job.

Note

If an overload or overheating occurs during 
continues operation, the power tool 
automatically reduces the speed until the 
power tool has cooled down adequately.
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115 mm guard
(L3309-115 only)

Danger!

When using the angle grinder for roughing 
or cutting, never work without the guard.

1. Pull out the mains plug.

2. Connect the guard to the clamping 
flange with the clamping ring by 
inserting the cam on the clamping ring 
into the groove on the flange.

3. Rotate the guard into the required 
position and screw tight.

Safety guard

Danger!

Never remove the safety guard from the 
angle grinder.

The safety guard can be adjusted to the job 
without a tool through 360° by means of 
24 notches.

Caution!

Risk of injury! Wear protective gloves.

1. Pull out the mains plug.

2. Rotate the safety guard away from the 
direction-of-rotation arrow on the gear 
head (6) until it is in the required 
position.

Attaching or changing 
the grinding tool

1. Pull out the mains plug.

2. Remove the handle (4) from the power 
tool by rotating it in an anti-clockwise 
direction.

3. Rotate the cover on the handle by 180° 
until it engages.
The stop key is released.
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4. Press and hold down the spindle lock 
(1.).

5. Using the stop key, loosen the clamping 
nut on the spindle in an anti-clockwise 
direction and remove (2.).

6. Insert the grinding wheel in the correct 
position.

7. Screw the clamping nut (2a), with flange 
face up, onto the spindle.

8. Press and hold down the spindle 
lock (5).

9. Tighten the clamping nut (2a) with the 
stop key.

10. Insert the mains plug into the socket.

11. Switch on the angle grinder with the 
switch rocker (1) (without engaging it) 
and run the angle grinder for approx. 
30 seconds. Check for imbalances and 
vibrations.

12. Switch off the angle grinder.

Operating instructions

Note
When the angle grinder is switched off, 
the grinding tool continues running briefly.

Rough-grinding

Danger!
Never use cutting-off wheels for rough-
grinding.

– Angle of wheel 20–40° for best cutting 
performance.

– Applying moderate pressure, move the 
angle grinder backwards and forwards. 
As a result, the workpiece will not 
become too hot and there will be no 
discoloration; nor will there be any 
grooves.

Cut-off grinding
– Do not press, tilt or oscillate the angle 

grinder.

– The angle grinder must always be 
operated backwards, see diagram.
Otherwise, there is a risk of the angle 
grinder jumping uncontrollably out of the 
groove.

– Adjust the feed to the material which is 
to be cut: the harder the material, the 
slower the feed.

For further information on the 
manufacturer’s products go to 
www.flex-tools.com.
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Maintenance and care

Danger!
Before carrying out any work on the angle 
grinder, always pull out the mains plug.

Cleaning

Danger!

If metals are ground or cut over a prolonged 
period, conductive dust may become 
deposited inside the housing.
Impairment of the protective insulation!
Operate the power tool via a residual-
current-operated circuit-breaker (tripping 
current 30 mA).

Regularly clean the power tool and ventila-
tion slots. Frequency of cleaning is depen-
dent on the material and duration of use.

Regularly blow out the housing interior 
and motor with dry compressed air.

Carbon brushes
The angle grinder features cut-off carbon 
brushes.

When the wear limit of the cut-off carbon 
brushes is reached, the angle grinder 
switches off automatically.

Note!

Use only original parts supplied by the 
manufacturer for replacement purposes. 
If non-original parts are used, the guarantee 
obligations of the manufacturer will be 
deemed null and void.

When the angle grinder is being used, 
the carbon brushes can be seen sparking 
through the rear air inlet apertures.

If the carbon brushes spark excessively, 
switch off the angle grinder immediately. 
Take the angle grinder to a customer service 
workshop authorised by the manufacturer.

Gears

Note!

Do not loosen the screws on the gear 
head (6) during the warranty period. 
Non-compliance will deem the guarantee 
obligations of the manufacturer null and 
void.

Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.

Spare parts and accessories

For other accessories, in particular grinding 
tools, see the manufacturer’s catalogues.

Spare-part/Accessory Order 
no.

115 mm guard 265.853

125 mm safety guard 294.438

SoftVib handle 316.857

Clamping flange A/F 14 191.612

Clamping flange A/F 17 191.604

Clamping nut 100.080

FixTec quick-release clamping nut 313.459

SDS-Clic quick-release clamping 
nut

253.049

Metal carrying case 303.224
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Disposal information

Danger!

Render redundant power tools unusable 
by removing the power cord.

Only for EU countries

Do not dispose of electric tools 
together with household waste 
material!

In observance of European Directive 2002/
96/EC on waste electrical and electronic 
equipment and its implementation in 
accordance with national law, electric tools 
that have reached the end of their life must 
be collected separately and returned to an 
environmentally compatible recycling 
facility.

Note!

Please ask your dealer about disposal 
options for redundant power tools.

CE Declaration of Conformity

We hereby declare that this product 
corresponds with the following standards 
or normative documents:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 in 
accordance with the regulations 
stipulated in the directives
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Guarantee

FLEX will provide the end consumer of 
a newly purchased power tool with a 2-year 
manufacturer’s guarantee commencing on 
the date the power tool is purchased. 
The guarantee covers only defects which 
can be attributed to a material and/or 
production fault as well as non-performance 
of warranted characteristics. When making 
a claim under the guarantee, enclose the 
original sales receipt with purchase date. 
Repairs under the guarantee may be carried 
out only by workshops or service centres 
authorised by FLEX. A claim may be made 
under the guarantee only if the power tool 
has been used as intended. The guarantee 
excludes in particular operational wear, 
improper use, partly or completely 
dismantled machines as well as damage 
caused by overloading the machine, use of 
non-permitted, defective or incorrectly used 
application tools. Damage which is caused 
by the machine on the application tool or 
workpiece, use of force, consequential 
damage which can be attributed to improper 
or inadequate maintenance on the part of 
the customer or a third party, damage 
caused by external effects or foreign 
objects, e.g. sand or stones, as well as 
damage caused by non-observance of the 
operating manual, e.g. connection to an 
incorrect mains voltage or current type. 
Claims for insertable tools or accessories 
can only be made under the guarantee 
provided they are used with power tools 
for the intended or permitted use.
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Exemption from liability
The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage and lost profit 
due to interruption in business caused by 
the product or by an unusable product.

The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage which was 
caused by improper use of the power tool or 
by use of the power tool with products from 
other manufacturers.
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Symboles utilisés

Danger!
Ce symbole prévient d'un danger imminent; 
le non-respect des consignes qui le suivent 
s'accompagne d'un danger de mort ou de 
blessures très graves.

Prudence!
Ce symbole désigne une situation 
potentiellement dangereuse. Si vous ne 
respectez pas cette consigne, vous risquez 
de vous blesser ou de causer des dégâts 
matériels.

Remarque
Ce symbole vous donne des conseils 
d'utilisation et des informations importantes.

Symboles apposés sur l'appareil
Avant la mise en service, 
veuillez lire la notice 
d'instructions.

Portez des lunettes de 
protection !

Remarque concernant la mise 
au rebut de l'ancien appareil ! 
(Voir page 31)

Données techniques 

Type d'appareil   L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

N° de réf. 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Ø max. de l'outil de 
meulage

mm 115 125

Epaisseur de l'outil de 
meulage

mm 1–6

Alésage réceptacle mm 22,23

Vitesse circonférentielle 
maximale

m/s 80

Diamètre de la broche M14/SW14 M14/SW17

Vitesse t/mn 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Puissance absorbée W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

140
1300 (110V)

Puissance débitée W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Poids (sans le cordon) kg 1,9 2,2

Classe de protection II /  
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Vue d'ensemble

1 Interrupteur à bascule
Pour allumer et éteindre la meuleuse.
Avec cran de maintien enclenché

2 Broche à bride filetée
a Vis de serrage
b Bride de serrage

3 Capot de protection
a Capot de protection de sécurité

Réglable sans outil sur 24 crans 
différents répartis sur 360°.

b Capot protecteur 115 mm
(L3309-115 seulement)

4 Poignée SoftVib avec clé de 
retenue
La poignée peut se monter à gauche 
et à droite. Ouvrez le couvercle pour 
changer l'outil de meulage.

5 Dispositif de blocage de la broche
Ce dispositif sert à bloquer la broche 
lors d'un changement d'outil.

6 Boîte d'engrenages
Avec sortie d'air et flèche 
directionnelle

7 Plaque signalétique

8 Cordon d'alimentation électrique 
de 4,0 m, terminé par une fiche 
mâle.

9 Molette de préréglage de la vitesse
(L3410VR uniquement)
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Pour votre sécurité

Danger!
Avant d'utiliser cette meuleuse d'angle, 
veuillez lire les documents suivants et 
respecter leurs contenus :

– La présente notice d'utilisation,
– Les «Consignes générales de sécurité» 

régissant l'emploi des appareils 
électriques et réunies dans le fascicule 
ci-joint (référence : 315.915/04.04),

– Les règles et prescriptions préventives 
des accidents applicables sur le lieu de 
mise en œuvre.

Cette meuleuse d'angle a été construite 
conformément à l'état actuel de la technique 
et en respectant les règles techniques de 
sécurité reconnues. Toutefois, de son 
emploi peut émaner un danger de mort et un 
risque de blessures graves pour l'utilisateur 
ou les tiers, ou un risque d'endommager la 
machine elle-même ou d'autres objets de 
valeur. Cette meuleuse d'angle ne pourra 
servir
– Que conformément à sa destination,
– Dans un état technique de sécurité 

impeccable.
Supprimez immédiatement tout 
dérangement susceptible de compromettre 
la sécurité.

Bruits

Prudence

Lorsque la pression acoustique dépasse 
85 dB(A), veuillez porter un casque 
antibruit.

Mesure du bruit réalisée selon EN 50144 :
:

Vibration
Valeur effective pondérée de l'accélération 
selon EN 50144 : <5 m/s²

Conformité d'utilisation 
Cette meuleuse d'angle est destinée

– Aux applications professionnelles 
dans l'industrie et l'artisanat.

– A meuler et sectionner du métal et de 
la pierre par meulage à sec.

– Avec des restrictions, à polir des 
surfaces (seulement sur les appareils 
à présélection de la  vitesse et équipés 
de l'outil correspondant).

– A servir équipée d'un outil de meulage 
et des accessoires indiqués dans la 
présente notice ou recommandés par le 
fabricant et homologués pour supporter 
une vitesse circonférentielle de 80 m/s.

Le montage de meules de fraisage à chaîne 
et de lames de scie est interdit.

Consigne de sécurité

Danger!

� Port obligatoire d'un équipement 
de protection lors de l'utilisation :
lunettes enveloppantes, masque de 
protection respiratoire, casque antibruit, 
gants de protection, chaussures dures. 
Si nécessaire, portez également un 
tablier!

� Lors des travaux, guidez la meuleuse 
d'angle des deux mains. Vous devrez 
avoir monté la poignée (4).

� Ne bloquez pas la meuleuse d'angle 
dans un étau.

� Veillez bien à ce que le cordon 
d'alimentation électrique (8) passe 
derrière la meuleuse d'angle.

Pression acoustique 
LpA

dB(A) 84

Puissance sonore LWA dB(A) 97



Meuleuse d'angle L3309-115/125/FR, L3410FR/VR, L3325FR

26

� Serrez la pièce à meuler, sauf si son 
poids propre lui confère une immobilité 
sûre.

� N'utilisez que des outils de meulage 
dont la vitesse admissible est au 
minimum égale à la vitesse nominale 
de la meuleuse d'angle.

� Respectez les dimensions des outils de 
meulage. Le diamètre du trou doit épouser 
la bride filetée (2). N'utilisez jamais 
d'adaptateur ou pièce réductrice.

� Rangez et manipulez les outils 
de meulage en respectant les 
instructions fournies par le fabricant.

� Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
montés ont été fixés conformément aux 
instructions du fabricant.

� Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
de meulage ont été correctement 
montés et fixés.  Enclenchez l'appareil 
et laissez-le tourner hors charge 
pendant 30 secondes. 

Interrompez immédiatement l'essai 
de marche si des vibrations 
considérables ou d'autres dommages 
apparaissent. Vérifiez la machine pour 
déterminer la cause de cette anomalie.

� Eloignez les mains des outils 
de meulage en rotation.

� N'utilisez les outils de meulage que 
conformément à leur destination. 
N'appliquez jamais de pression latérale 
aux disques de découpage. Ne vous en 
servez pas non plus pour dégrossir des 
objets.

� Ne sectionnez jamais de pièces dont 
le diamètre dépasse la profondeur de 
coupe maximale de la meuleuse 
d'angle.

� Enclenchez d'abord la meuleuse d'angle 
avant de l'approcher de la pièce.

� N'appuyez pas sur la pièce avec le 
disque au point que cela immobilise 
le moteur de la meuleuse.

� Avant de reposer la meuleuse sur une 
surface, éteignez-la et attendez que son 
moteur se soit immobilisé.

� Protégez les personnes et les objets 
inflammables contre les projections 
d'étincelles. Réglez correctement le 
capot de protection (3).

� Ne traitez jamais de matériaux d'où 
pourraient se dégager des substances 
dangereuses pour la santé (l'amiante 
par exemple).

� Ne poncez et ne sectionnez jamais de 
matériaux dont la teneur en magnésium 
dépasse 80 % (risque d'incendie !). 
Risque d'incendie !

� Si vous vous servez de la meuleuse 
d'angle en plein air ou dans un 
environnement extrêmement chargé 
de poussières métalliques, la prise 
d'alimentation de la meuleuse devra 
être reliée à un disjoncteur différentiel 
(disjonctant dès que l'intensité 
différentielle atteint 30 mA maximum). 

� N'utilisez que des prolongateurs 
homologués pour l'emploi en plein air.

� Pour apposer des mentions sur la 
meuleuse d'angle, n'utilisez que des 
autocollants. Ne percez jamais de trous 
dans le boîtier.

Risques de dégâts matériels!

� La tension du secteur et celle indiquée 
sur la plaque signalétique (7) doivent 
concorder.

� N'appuyez sur le dispositif de blocage 
de la broche (5) que lorsque la 
meuleuse ne tourne pas.
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Instructions d'utilisation

Danger!
Avant d'effectuer tous travaux sur la 
meuleuse d'angles, débranchez d'abord 
la fiche mâle de la prise de courant.

Avant la mise en service
Déballez la meuleuse d'angle, vérifiez que 
la livraison est au complet et qu'elle ne 
comporte aucun dégâts dus au transport.

Enclenchement et coupure
Marche de courte durée, sans activer 
le cran d'arrêt:

– Poussez l'interrupteur à bascule (1) vers 
l'avant et maintenez-le en position.

– Pour éteindre, relâchez l'interrupteur 
à bascule (1).

Marche permanente avec encrantage:

– Poussez l'interrupteur à bascule (1) vers 
l'avant puis appuyez sur sa partie avant.

Pour éteindre la meuleuse, appuyez sur la 
partie arrière de l'interrupteur (1).

Remarque
Après une coupure de courant, l'appareil ne 
redémarre pas même s'il se trouvait en 
position enclenchée.

Présélection de la vitesse
(L3410VR seulement)

Pour régler la vitesse de travail, amenez 
la molette (9) sur le chiffre souhaité.

Prudence! 
Risque de blessures si l'outil casse. 
Utilisez un outil adapté à la tâche 
à accomplir.

Remarque
En cas de surcharge ou de surchauffe en 
marche permanente, l'appareil réduit sa 
vitesse automatiquement jusqu'à ce qu'il ait 
suffisamment refroidi.
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Capot de protection 115 mm
(L3309-115 seulement)

Danger!

Lors de travaux de dégrossissage et de 
sectionnement, ne travaillez jamais sans 
capot de protection.

1. Débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant.

2. Enfoncez le capot de protection avec 
son anneau de serrage sur la bride, 
et introduisez ce faisant la came de 
l'anneau dans la rainure de la bride.

3. Tournez le capot de protection jusque 
sur la position voulue puis vissez 
à fond.

Capot de protection de sécurité

Danger!

Ne démontez jamais le capot de protection 
de la meuleuse.

Pour adapter la meuleuse à la tâche 
à accomplir, le capot de protection de 
sécurité peut s'immobiliser sur 24 positions 
différentes, sur une circonférence de 360°.

Prudence!

Risque de blessures! Portez des gants 
de protection.

1. Débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant.

2. Tournez le capot de protection de 
sécurité en sens inverse de la flèche 
directionnelle apposée sur la boîte 
d'engrenages (6), jusqu'à atteindre 
la position voulue.

Fixez l'outil de meulage 
ou changez-le
1. Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.
2. Détachez la poignée (4) de l'appareil en 

la tournant en sens inverse des aiguilles 
d'une montre.

3. Sur la poignée, tournez le couvercle 
à 180° jusqu'à ce qu'il encrante.
Ceci dégage la clé de retenue.
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4. Appuyez sur le dispositif de blocage de 
la broche et maintenez-le appuyé (1.).

5. A l'aide de la clé de retenue, tournez 
l'écrou de serrage en sens inverse des 
aiguilles d'une montre pour le détacher 
de la broche, puis retirez-le (2.).

6. Posez le disque de meulage dans 
la bonne position.

7. Vissez l'écrou de serrage (2a) sur la 
broche avec le collet vers le haut.

8. Appuyez sur le dispositif (5) de blocage 
de la broche et maintenez-le appuyé.

9. Serrez l'écrou (2a) avec la clé de 
retenue.

10. Branchez la fiche mâle dans la prise de 
courant.

11. Enclenchez la meuleuse d'angle à l'aide 
de l'interrupteur à bascule (1) (sans le 
faire encranter), puis laissez tourner la 
meuleuse pendant env. 30 secondes. 
Contrôlez l'absence de balourds et de 
vibrations.

12. Eteignez la meuleuse d'angle.

Consignes de travail

Remarque

Après que vous avez éteint l'appareil, 
l'outil de meulage continue de tourner 
brièvement.

Meulage de dégrossissage

Danger!

N'utilisez jamais de disque à tronçonner 
pour dégrossir des pièces.

– Présentez l'outil selon un angle de 
20 à 40°. A cette inclinaison, l'abrasion 
est maximale.

– Imprimez un mouvement de va-et-vient 
à la meuleuse d'angle en appuyant 
modérément. Ceci empêche la pièce 
de surchauffer et aucune décoloration 
n'apparaît. En outre, aucune rainure 
ne se forme.
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Tronçonner des pièces

– N'appuyez pas sur l'outil, ne le coincez 
pas, ne le faites pas osciller.

– La meuleuse d'angle doit toujours 
progresser dans le sens opposé à celui 
que l'outil en rotation tend à lui imposer. 
Voir la figure.
Si vous ne contrez pas le sens de 
progression naturel, la meuleuse sortira 
brutalement de la rainure.

– Adaptez la vitesse d'avance antagoniste 
à la matière que vous êtes en train de 
travailler. Plus la matière est dure et plus 
il faudra progresser lentement.

Vous trouverez des informations 
avancées sur les produits du fabricant 
à l'adresse www.flex-tools.com.

Maintenance et nettoyage

Danger!
Avant d'effectuer tous travaux sur la 
meuleuse d'angle, débranchez la fiche 
mâle de la prise de courant.

Nettoyage
Danger!

Lors du travail des métaux dans des 
conditions d'emploi intensives, de la 
poussière électroconductrice peut se 
déposer à l'intérieur du boîtier de la 
meuleuse. Ceci pénalise le dispositif 
d'isolation électrique! Ne raccordez la 
meuleuse d'angle qu'à une prise protégée 
par un disjoncteur différentiel réagissant 
dès une intensité différentielle de 30 mA.
Nettoyez régulièrement l'appareil et les 
ouïes de ventilation. La fréquence des 
nettoyages dépend du matériau meulé 
et de la durée d'utilisation.
Nettoyez régulièrement l'intérieur du boîtier 
et le moteur à l'aide d'air comprimé sec.

Balais de charbon
La meuleuse d'angle est équipée de balais 
de charbon qui, au-delà d'une certaine limite 
d'usure, empêchent le moteur de démarrer.
Une fois la limite d'usure atteinte, 
la meuleuse d'angle s'éteint 
automatiquement.

Remarque !

Ne remplacez ces balais que par des pièces 
d'origine fournies par le fabricant. En cas 
d'emploi de pièces d'autres marques, 
le fabricant déclinera toute obligation 
au titre du recours en garantie.

Les ouïes d'entrée d'air situées à l'arrière 
permettent, pendant l'utilisation, de 
surveiller les étincelles des balais sur 
le collecteur.
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En présence d'une forte densité d'étincelles, 
éteignez immédiatement la meuleuse. 
Renvoyez-la à un atelier du service après-
vente (SAV) agréé par le fabricant.

Boîte d'engrenages

Remarque !

Pendant la période de garantie, ne dévissez 
pas les vis situées contre la boîte 
d'engrenages (6). En cas de non-respect de 
cette consigne, le fabricant déclinera toute 
obligation au titre du recours en garantie.

Réparations
Ne confiez les réparations qu'à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.

Pièces de rechange 
et accessoires

D'autres accessoires, notamment les outils 
de meulage, figurent dans le catalogue du 
fabricant.

Consignes pour la mise 
au rebut

Danger!
Lorsque les appareils ont fini de servir, 
enlevez leur cordon d'alimentation 
électrique pour les rendre inutilisables.

Pour les pays européens 
uniquement

Ne pas jeter les appareils 
électriques dans les ordures 
ménagères !

Conformément à la directive européenne 
2002/96/EG relative aux déchets 
d'équipements électriques ou électroniques 
(DEEE), et à sa transposition dans la 
législation nationale, les appareils 
électriques doivent être collectés à part 
et être soumis à un recyclage respectueux 
de l’environnement.

Remarque !

Pour connaître les possibilités de mise 
au rebut des appareils usagés, veuillez 
consulter votre revendeur spécialisé!

Conformité CE

Nous déclarons sous notre exclusive 
responsabilité que ce produit correspond aux 
normes ou documents normatifs suivants :

EN 50144, EN 55014, EN 61000 selon 
les dispositions figurant dans les 
directives 73/23/CEE, 89/336/CEE, 
98/37/CE.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Pièce de rechange / 
Accessoires 

N° de réf.

Capot de protection 115 mm 265.853

Capot de protection de sécurité, 
125 mm

294.438

Poignée SoftVib 316.857

Bride de serrage, calibre 14 191.612

Bride de serrage, calibre 17 191.604

Ecrou de serrage 100.080

Ecrou de serrage rapide FixTec 313.459

Ecrou de serrage rapide SDS-
Clic

253.049

Mallette de transport en métal 303.224
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Garantie

A l'acquisition d'une machine neuve, FLEX 
assure la garantie du fabricant pour une 
période de deux ans à partir de la date de 
vente de la machine au consommateur final. 
La garantie couvre uniquement les vices 
de matière et/ou de fabrication, ainsi que 
le manquement des caractéristiques 
garanties. En cas de recours en garantie, 
munissez-vous de la preuve d'achat 
originale comportant la date d'achat. 
Les réparations au titre de la garantie seront 
réalisées exclusivement par des ateliers ou 
des postes de services agréés par FLEX. 
La garantie n'est valide que si la machine 
a été utilisée de manière conforme. 
La garantie ne couvre pas notamment 
l'usure liée à l'utilisation, une utilisation non 
conforme, une machine partiellement ou 
entièrement démontée, des dommages 
causés par une surcharge de la machine, 
l'utilisation d'outils non autorisés, 
défectueux, ou inappropriés, des 
dommages provoqués par la machine sur 
l'outil et/ou la pièce à scier, une utilisation 
forcée, des dommages indirects résultant 
d'un entretien non conforme ou insuffisant 
de la part du client ou d'un tiers, des 
détériorations dues à une influence 
extérieure ou des corps étrangers, comme 
du sable ou des pierres, ainsi que des 
dégâts dus au non respect de la notice 
d'utilisation, tel que le branchement de 
l'appareil à une tension ou un courant 
secteur incorrect. Les recours en garantie 
concernant les outils et/ou accessoires 
ne seront valides que si ces derniers ont 
fonctionné sur des machines prévues ou 
autorisées pour une telle utilisation. 

Exclusion de responsabilité 
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages et 
du bénéfice perdu en raison d'une 
interruption du fonctionnement de l'affaire, 
provoqués par le produit ou par 
l'impossibilité de l'utiliser.

Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
provoqués par une utilisation inexperte du 
produit ou par son utilisation en association 
avec les produits d'autres fabricants.
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Simboli utilizzati

Pericolo!

Indica un pericolo imminente. In caso 
d’inosservanza dell’avvertenza, pericolo 
di morte o di ferite gravi.

Attenzione!

Indica una situazione eventualmente 
pericolosa. In caso d’inosservanza 
dell’avviso, pericolo di ferite o danni materiali.

Avviso

Indica consigli per l’impiego ed informazioni 
importanti.

Simboli sull’apparecchio
Prima della messa in funzione 
leggere le istruzioni per l’uso!

Indossare occhiali protettivi!

Avvertenza per la rottamazione 
dell’apparecchio dimesso 
(vedi a pagina 41).

Dati tecnici

Tipo di apparecchio L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Codice d’ordinazione 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

max. ø utensile di rettifica mm 115 125

Spessore utensile 
di rettifica mm 1–6

Foro di montaggio mm 22,23

Massima velocità 
periferica m/s 80

Diametro alberino M14/SW14 M14/SW17

Velocità di rotazione g/min 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Potenza assorbita W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Potenza erogata W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Peso (senza cavo) kg 1,9 2,2

Classe di protezione II /  
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Guida rapida

1 Bilico dell’interruttore
Per accendere e spegnere.
Con posizione di arresto per servizio 
continuo.

2 Alberino con flangia filettata
a Dado di serraggio
b Flangia di serraggio

3 Cuffia di protezione
a Cuffia di protezione di sicurezza

regolabile senza attrezzi con 
24 posizioni di arresto a 360°.

b Cuffia di protezione 115 mm
(solo L3309-115)

4 Impugnatura SoftVib con chiave 
d’arresto
Impugnatura montabile a sinistra 
e destra. Per la sostituzione 
dell’utensile di rettifica ruotare 
la copertura.

5 Arresto alberino
Per bloccare l’alberino nella 
sostituzione dell’utensile di rettifica.

6 Testa ingranaggi
Con uscita aria e freccia per il senso 
di rotazione.

7 Targhetta d’identificazione
8 Cavo d’alimentazione 4,0 m 

con spina
9 Rotella di regolazione per 

preselezione velocità
(solo L3410VR)
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Per la vostra sicurezza

Pericolo!

Prima di usare la smerigliatrice angolare, 
leggere e comportarsi secondo:

– queste istruzioni per l’uso,
– le «Istruzioni di sicurezza generali» 

per l’uso di elettroutensili, nell’accluso 
fascicolo (Scritti-N°: 315.915/04.04),

– le regole e le norme per la prevenzione 
degli infortuni vigenti nel luogo 
d’impiego.

Questa smerigliatrice angolare è costruita 
secondo l’attuale stato della tecnica e le 
regole tecniche di sicurezza riconosciute. 
Tuttavia nel suo impiego possono derivare 
pericoli per l’incolumità e la vita 
dell’utilizzatore e di terzi, nonché danni 
alla macchina o ad altri beni materiali. 
La smerigliatrice angolare deve essere 
impiegata solo

– per l’uso regolare previsto,

– in perfetto stato tecnico di sicurezza.

Eliminare immediatamente i guasti che 
pregiudicano la sicurezza.

Rumore

Attenzione

In caso di pressione acustica superiore 
a 85 dB(A) indossare la protezione 
acustica.

Misura secondo EN 50144:
:

Vibrazione
Valore effettivo stimato dell’accelerazione 
secondo EN 50144: <5 m/s²

Uso regolare
Questa smerigliatrice angolare è destinata

– all’impiego professionale nell’industria 
e nell’artigianato,

– per smerigliare e troncare metalli 
e pietra con taglio a secco,

– limitatamente per lucidare superfici 
(solo apparecchi con preselezione del 
numero di giri e con idoneo utensile),

– per l’impiego con utensile di rettifica ed 
accessori indicati in queste istruzioni per 
l’uso o consigliati dal produttore e per 
una velocità periferica di 80 m/s.

Non sono ammessi per es., dischi per 
fresatrici a catena, lame da sega.

Istruzioni di sicurezza

Pericolo!

� Nell’uso indossare l’equipaggiamento 
protettivo personale:
occhiali protettivi, maschera di 
respirazione, protezione acustica, 
guanti protettivi, calzature resistenti. 
Se necessario indossare anche un 
grembiule!

� Durante il lavoro afferrare la 
smerigliatrice angolare con entrambe 
le mani. L’impugnatura (4) deve essere 
montata!

� Non bloccare la smerigliatrice angolare 
in una morsa a vite.

� Passare il cavo d’alimentazione (8) 
sempre verso dietro, lontano dalla 
smerigliatrice angolare.

� Bloccare il pezzo, se non è già ben 
fermo per il suo peso proprio.

Pressione acustica LpA dB(A) 84

Potenza acustica LWA dB(A) 97
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� Utilizzare solo utensili di rettifica, il cui 
numero di giri ammesso è almeno 
uguale al numero di giri nominale della 
smerigliatrice angolare.

� Attenzione alle dimensioni degli utensili di 
rettifica. Il diametro del foro deve essere 
adatto alla flangia filettata (2). Non usare 
adattatori o riduzioni.

� Conservare e manipolare gli utensili 
da rettifica secondo le istruzioni del 
produttore.

� Prima dell’uso controllare che gli utensili 
montati siano fissati secondo 
le istruzioni del produttore.

� Prima dell’uso controllare il corretto 
montaggio ed il fissaggio degli utensili 
da rettifica.  Accendere l’apparecchio 
senza carico per 30 secondi! 

Interrompere immediatamente questa 
prova di funzionamento 
se si manifestano vibrazioni notevoli 
o si accertano altri danni. Controllare 
la macchina per accertare la causa.

� Tenere le mani lontano dagli utensili 
di rettifica in rotazione.

� Usare gli utensili di rettifica solo per lo 
scopo previsto. Non sottoporre mai le 
mole per troncare a pressione laterale, 
né utilizzarle per la rettifica di sgrosso.

� Non troncare pezzi, il cui diametro è più 
grande della massima profondità di 
taglio della smerigliatrice angolare.

� Avvicinare la smerigliatrice angolare 
al pezzo solo dopo averla accesa.

� Non sottoporre la smerigliatrice 
angolare ad un carico eccessivo, 
che ne provochi l’arresto.

� Prima di deporre la smerigliatrice 
angolare, spegnerla ed attendere la fine 
della rotazione d’inerzia.

� Proteggere le persone e le cose dalle 
scintille volanti. Regolare correttamente 
la cuffia di protezione (3).

� Non lavorare materiali, che possono 
liberare sostanze dannose per la salute 
(per es. amianto).

� Non rettificare, né troncare mai metalli 
leggeri, il cui contenuto di magnesio sia 
superiore all’ 80 %. Pericolo d’incendio!

� Collegare attraverso un interruttore 
differenziale (Corrente di scatto 
massimo 30 mA) le smerigliatrici 
angolari, che vengono utilizzate 
all’aperto o sono esposte a forti densità 
di polveri metalliche. 

� Usare solo cavi di prolunga autorizzati 
per l’esterno.

� Per contrassegnare la smerigliatrice 
angolare, usare solo targhe adesive. 
Non praticare fori nella carcassa.

Danni materiali!

� La tensione di rete e l’indicazione di 
tensione sulla targhetta d’identificazione 
(7) devono coincidere.

� Premere l’arresto dell’alberino (5) solo 
quando l’utensile di rettifica è fermo.
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Istruzioni per l’uso

Pericolo!
Prima di qualsiasi lavoro alla smerigliatrice 
angolare, estrarre la spina d’alimentazione.

Prima della messa in funzione
Disimballare la smerigliatrice angolare 
e controllare la completezza della fornitura 
e l’eventuale presenza di danni di trasporto.

Accendere e spegnere.
Servizio discontinuo senza arresto del 
bilico:

– Spingere il bilico dell’interruttore (1) 
verso avanti e mantenerlo.

– Per spegnere rilasciare il bilico 
dell’interruttore (1).

Servizio continuo con arresto del bilico:

– Spingere il bilico dell’interruttore (1) 
verso avanti ed arrestarlo con una 
pressione sull’estremità anteriore.

Per spegnere, sbloccare il bilico 
dell’interruttore (1) premendo sull’estremità 
posteriore.

Avviso

Dopo un'interruzione dell'alimentazione 
elettrica, l'apparecchio rimasto acceso non 
si rimette in funzione.

Preselezione del numero di giri
(solo L3410VR)

Per la regolazione del numero di giri di 
lavoro, disporre la rotella di regolazione (9) 
sul valore desiderato.

Attenzione! 

Pericolo di ferite a causa di distruzione 
dell’utensile. Utilizzare utensili adeguati 
al compito di lavoro.

Avviso

In caso di sovraccarico o surriscaldamento 
in servizio continuo, l'apparecchio riduce 
automaticamente la velocità di rotazione, 
finché non si è raffreddato a sufficienza.
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Cuffia di protezione 115 mm
(Solo L3309-115)

Pericolo!

Nei lavori di sgrosso e troncatura non 
lavorare mai senza cuffia di protezione.

1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Inserire la cuffia di protezione con 
l’anello di serraggio sulla flangia di 
serraggio, ciò facendo inserire i risalti 
dell’anello di serraggio nella 
scanalatura della flangia.

3. Ruotare la cuffia di protezione nella 
posizione desiderata e stringerla con 
la vite.

Cuffia di protezione di sicurezza

Pericolo!

Non smontare mai la cuffia di protezione 
di sicurezza dalla smerigliatrice angolare.

Per l’adattamento al compito di lavoro, la 
cuffia di protezione di sicurezza può essere 
ruotata senza utensile su 360° con arresto 
in 24 posizioni.

Attenzione!

Pericolo di ferite!  Indossare guanti 
protettivi.

1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Ruotare la cuffia di protezione di 
sicurezza in senso contrario alla freccia 
del senso di rotazione sulla testa 
ingranaggi (6) fino alla posizione 
necessaria.

Fissare o sostituire la mola

1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Smontare l’impugnatura (4) 
dall’apparecchio mediante rotazione 
in senso antiorario.

3. Ruotare la copertura dell’impugnatura 
di 180° fino all’innesto.
La chiave d’arresto è libera.
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4. Premere l’arresto dell’alberino 
e mantenerlo premuto (1.).

5. Con la chiave d’arresto svitare il dado 
di serraggio dall’alberino in senso 
antiorario e smontarlo (2.).

6. Inserire la mola nella posizione corretta.

7. Avvitare sull’alberino il dado di 
serraggio (2a) con il collare rivolto 
verso l’alto.

8. Premere l’arresto dell’alberino (5) 
e mantenerlo premuto.

9. Stringere il dado di serraggio (2a) con la 
chiave d’arresto.

10. Inserire la spina d’alimentazione nella 
presa.

11. Accendere la smerigliatrice angolare 
con l’interruttore a bilico (1) (senza 
arrestarlo) e tenere la smerigliatrice in 
funzione per ca. 30 secondi. Controllare 
eventuali squilibri e vibrazioni.

12. Spegnere la smerigliatrice angolare.

Istruzioni per il lavoro

Avvertenza

Dopo lo spegnimento l’utensile di rettifica 
continua a ruotare brevemente per inerzia.

Rettifica di sgrosso

Pericolo!

Per la rettifica di sgrosso non usare mai 
mole per troncare.

– Per la migliore asportazione, angolo 
d’incidenza 20°–40°.

– Muovere la smerigliatrice angolare con 
moderata pressione in avanti e indietro. 
Ciò facendo il pezzo non si riscalda 
eccessivamente e non subentrano 
alterazioni di colore; inoltre non si 
formano rigature.

Taglio con la mola

– Non premere, non inclinare 
lateralmente, non oscillare.

– La smerigliatrice angolare deve lavorare 
sempre in rotazione discorde, vedi 
figura. Altrimenti sussiste pericolo di 
salto incontrollato fuori dalla fessura di 
taglio.

– Adeguare l’avanzamento al tipo di 
materiale da lavorare: quanto più duro, 
tanto più lentamente.

Altre informazioni sui prodotti del produttore 
www.flex.tools.com.
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Manutenzione e cura

Pericolo!
Prima di qualsiasi lavoro alla smerigliatrice 
angolare, estrarre la spina d’alimentazione.

Pulizia

Pericolo!

Nella lavorazione di metalli, in caso 
d’impiego in condizioni estreme, nell’interno 
della carcassa può accumularsi polvere 
conduttrice.
Pregiudizio per l’isolamento protettivo!
Collegare la machina tramite un interruttore 
differenziale (corrente di scatto 30 mA).

Pulire regolarmente l’apparecchio e le 
fessure di ventilazione. La frequenza 
dipende dal materiale lavorato e dalla 
durata dell’uso.

Soffiare regolarmente con aria compressa 
secca l’interno della carcassa con il motore.

Spazzole di carbone
La smerigliatrice angolare è dotata 
di spazzole di carbone di sicurezza.

Quando il limite di usura delle spazzole 
è stato raggiunto, la smerigliatrice angolare 
si disinserisce automaticamente.

Avvertenza!

Per la sostituzione usare solo parti originali 
del produttore. In caso di uso di prodotti 
d’altra provenienza si estinguono i doveri 
di garanzia del produttore.

Attraverso le aperture di entrata aria 
posteriori si può osservare lo scintillio 
delle spazzole durante il funzionamento.

Se lo scintillio è eccessivo, spegnere 
immediatamente la smerigliatrice angolare. 
Affidare la smerigliatrice angolare ad 
un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ingranaggi

Avvertenza!

Durante il periodo di garanzia, non svitare 
le viti sulla testa ingranaggi (6). In caso 
d’inosservanza si estinguono i doveri di 
garanzia del produttore.

Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ricambi ed accessori

Per altri accessori, specialmente utensili 
di rettifica, consultare i cataloghi del 
produttore.

Ricambi/Accessori Cod. 
d’ord. N°

Cuffia di protezione 115 mm 265.853

Cuffia di protezione di sicurezza 
125 mm

294.438

Impugnatura SoftVib 316.857

Flangia di serraggio SW14 191.612

Flangia di serraggio SW17 191.604

Dado di serraggio 100.080

Dado di serraggio rapido FixTec 313.459

Dado di serraggio rapido SDS-
Clic

253.049

Valigetta metallica 303.224
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Istruzioni per la rottamazione 
e lo smaltimento

Pericolo!

Rendere inservibili gli apparecchi fuori 
uso eliminando il cavo d’alimentazione.

Solo per Paesi UE

Non gettare le apparecchiature 
elettriche tra i rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e la sua attuazione in confor-
mità alle norme nazionali, le apparecchia-
ture elettriche esauste devono essere 
raccolte separatamente, al fine di essere 
reimpiegate in modo eco-compatibile.

Avvertenza!

Informarsi presso il fornitore specializzato 
sulle possibilità di rottamazione degli 
apparecchi fuori uso.

Conformità CE

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva 
responsabilità che questo prodotto 
è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 ai sensi 
delle disposizioni delle direttive
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.
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Garanzia

All’acquisto di una macchina nuova, FLEX 
concede 2 anni di garanzia del produttore, 
ad iniziare dalla data di vendita della 
macchina al consumatore ultimo. 
La garanzia si estende solo ai vizi 
riconducibili a difetti di materiale e/o di 
fabbricazione, nonché all’assenza delle 
proprietà garantite. Per l’esercizio di un 
diritto di garanzia è necessario esibire il 
documento originale d’acquisto con la data 
di vendita. La riparazioni in garanzia devono 
essere eseguite esclusivamente da officine 
o centri d’assistenza autorizzati da FLEX. 
Un diritto alla garanzia sussiste solo in caso 
d’uso regolare. Sono esclusi dalla garanzia 
specialmente l'usura causata dall'impiego, 
l'uso improprio, la macchina parzialmente 
o totalmente smontata, nonché i danni 
causati da sovraccarico della macchina, 
uso di utensili montati non autorizzati, 
difettosi oppure usati in modo errato, i danni 
causati dalla macchina all'utensile montato 
oppure al pezzo, uso della forza, danni 
indiretti riconducibili a manutenzione 
impropria oppure insufficiente da parte 
del cliente o di terzi, danni causati da effetti 
esterni o corpi estranei, per es. sabbia 
o pietre, ed altresì danni derivanti da 
inosservanza delle istruzioni per l'uso, 
per es. collegamento ad una tensione o tipo 
di corrente errati. I diritti di garanzia per gli 
utensili montati e gli accessori possono 
essere fatti valere solo se essi sono utilizzati 
con macchine per le quali un simile impiego 
è previsto oppure autorizzato.
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Esclusione della responsabilità
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni e lucro cessante 
derivanti da interruzione dell’esercizio 
dell’attività causata dal prodotto o da 
impossibilità d’utilizzazione del prodotto.

Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da impiego 
inappropriato o in collegamento con prodotti 
di altri produttori.
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Símbolos empleados

¡Peligro!

Indica un peligro inminente. En caso de 
incumplimiento, existe peligro de muerte 
o lesiones de la mayor gravedad.

¡Cuidado!

Indica una situación posiblemente peligrosa. 
El incumplimiento implica el peligro de 
lesiones o daños materiales.

Advertencia

Indica consejos para el uso e informaciones 
importantes.

Símbolos en el aparato
¡Leer las instrucciones antes de 
poner en funcionamiento el 
equipo!

¡Utilizar protección para la 
vista!

Indicaciones respecto de la 
eliminación de equipos en 
desuso (ver página 51)

Datos técnicos

Tipo de equipo L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Número de pedido 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Diámetro máximo de la 
herramienta amoladora mm 115 125

Espesor de la 
herramienta amoladora mm 1–6

Perforación del 
alojamiento mm 22,23

Velocidad máxima del 
perímetro m/s 80

Diámetro del husillo M14/SW14 M14/SW17

Número de revoluciones R.P.M. 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Consumo de energía W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Potencia entregada W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Peso (sin cable) kg 1,9 2,2

Tipo de protección II /  
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De un vistazo

1 Conmutador balancín
Para el encendido y apagado.
Con traba en una posición, 
para el funcionamiento continuo.

2 Husillo con acoplamiento a rosca
a Tuerca de montaje
b Acoplamiento de montaje

3 Cubierta de protección
a Cubierta de protección de

seguridad
Ajustable sin herramienta en 
24 posiciones trabadas sobre 
360°

b Cubierta de protección 
de 115 mm
(únicamente L3309-115)

4 Manija SoftVib con llave 
de sujeción
La manija puede montarse tanto a la 
derecha como a la izquierda. Para 
cambiar la herramienta amoladora, 
abrir la cobertura girando.

5 Traba para el husillo
Para trabar el husillo durante 
el cambio de herramienta.

6 Cabeza del engranaje
Con salida para el aire y flecha 
indicadora del sentido de giro.

7 Chapa de características

8 Cable de conexión a al red de 4 m 
con el enchufe correspondiente

9 Rueda de ajuste para la 
preselección de la velocidad 
de giro
(Únicamente en el L3410VR)
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Para su seguridad

¡Peligro!

Leer antes de utilizar la amoladora angular 
y obrar según se indica:

– la instrucciones de funcionamiento 
presentes,

– las «Indicaciones generales de 
seguridad» en el uso de herramientas 
eléctricas en el cuadernillo adjunto 
(n° de texto: 315.915/04.04),

– las reglas y prescripciones para la 
prevención de accidentes vigentes 
en el lugar.

Esta amoladora angular, fue construida 
según el estad actual de al técnica y las 
reglas de técnicas de seguridad 
reconocidas. A pesar de ello, pueden 
producirse riesgos para la vida y salud del 
operario durante su uso, o bien daños en 
la máquina u otros valores. La amoladora 
angular deberá utilizarse exclusivamente

– para trabajos adecuados a su función
– en estado óptimo de condiciones de 

técnicas de seguridad.

Deben eliminarse inmediatamente todas 
aquellas perturbaciones que afecten la 
seguridad.

Ruido

Cuidado

Utilizar protección para el oído en caso de 
niveles de presión sonora superiores a los 
85 dB(A).

Medidos según EN 50144:
:

Vibración
Valor eficaz de aceleración sopesado 
según EN 50144: <5 m/s2

Utilización adecuada 
a su función
Esta amoladora angular está destinada

– a su utilización en la industria y el oficio,

– para amolar y tronzar metal y piedras 
en procedimiento seco,

– en forma restringida, para el pulido de 
superficies (únicamente en equipos con 
preselección de velocidad de giro y la 
herramienta correspondiente),

– para su utilización con herramientas 
indicadas en estas instrucciones 
o recomendadas por el fabricante y que 
esté autorizado para una velocidad 
perimetral de 80 m/s.

No están autorizadas, p. ej., discos fresadores 
a cadena u hojas de sierra.

Indicaciones de seguridad

¡Peligro!

� Utilizar equipo de protección personal 
durante su uso:
gafas de protección, máscara 
de protección para la respiración, 
protección para el oído, guantes 
de protección, calzado firme.
¡Utilizar delantal si hiciere falta!

� Guiar la amoladora angular con ambas 
manos durante el trabajo. ¡Debe estar 
montada la manija (4)!

� No sujetar la amoladora angular en una 
morsa.

� Guiar el cable de conexión a la red (8) 
de modo que siempre acceda por la 
parte posterior a la amoladora.

Presión sonora LpA dB(A) 84

Potencia sonora LWA dB(A) 97
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� Sujetar la pieza a mecanizar en caso 
que no se encuentre afirmada por su 
propio peso.

� Utilizar exclusivamente herramientas, 
cuya velocidad de giro permitida sea 
como mínimo tan alta como la velocidad 
de giro nominal de la amoladora,

� Tener en cuenta las dimensiones de la 
herramienta amoladora. El diámetro de la 
perforación debe coincidir con aquél del 
acoplamiento a rosca (2). No utilizar 
adaptadores o piezas reductoras,

� Almacenar y manipular las herramientas 
según las indicaciones del fabricante.

� Controlar antes de su empleo, que las 
herramientas montadas estén sujetas 
de acuerdo con las indicaciones del 
fabricante.

� Controlar el empleo y el montaje 
correcto de las herramientas para 
el amolado antes de su uso.  
¡Hacer funcionar el equipo durante 
30 segundos antes de aplicarle carga! 

Interrumpir inmediatamente la marcha 
de prueba si se detectan vibraciones 
anormales u otros daños. 
Controlar la máquina para determinar la 
procedencia de los mismos.

� Quitar las manos de la herramienta 
amoladora en rotación.

� Utilizar las herramientas amoladoras 
únicamente para sus fines específicos. 
Nunca deben ejercerse presiones 
laterales sobre los discos tronzadores 
o utilizárselos para trabajos de 
desbastado.

� No tronzar piezas, cuyo diámetro sea 
mayor que la profundidad de corte 
máxima de la amoladora angular.

� Acercar la amoladora únicamente a la 
pieza a procesar estando en marcha.

� No aplicar cargas a la amoladora 
angular, que produzcan un paro de 
la misma.

� Parar y dejar que la amoladora angular 
se detenga completamente antes de 
asentarla.

� Proteger a las personas y objetos 
inflamables de las chispas. 
Ajustar correctamente la cubierta 
de protección (3).

� No procesar materiales de los cuales 
emanen sustancias nocivas durante 
el trabajo (p, ej. amianto).

� ¡Nunca amolar o tronzar metales ligeros 
cuyo contenido de magnesio exceda el 
80 %! ¡Peligro de incendios!

� Aquellas amoladoras angulares que 
trabajen al intemperie o expuestas 
a polvos metálicos extremos, deben 
conectarse a la red a través de un 
disyuntor diferencial (corriente de 
accionamiento máxima de 30 mA). 

� Utilizar exclusivamente cables 
autorizados para su uso al intemperie.

� Utilizar exclusivamente etiquetas 
adhesivas para la identificación de la 
amoladora. No perforar la carcasa.

¡Daños personales!

� La tensión de la red de alimentación 
y las indicaciones de tensión de la 
chapa de características (7), 
deben coincidir.

� Presionar la traba para el husillo (5) 
exclusivamente con la amoladora 
completamente parada.
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Indicaciones para el uso

¡Peligro!
Antes de realizar cualquier trabajo en la 
amoladora angular, desconectar el enchufe 
de red.

Antes de la puesta en marcha
Desembalar la amoladora angular 
y controlar la existencia de daños y que 
el volumen de entrega esté completo.

Encendido a pagado
Marcha de tiempo reducido sin trabado:

– Desplazar el conmutador balancín (1) 
hacia delante y sujetarlo en esta 
posición.

– Para el paro, soltar el conmutador 
balancín (1).

Funcionamiento continuo con traba:

– Desplazar el conmutador balancín (1) 
hacia delante y trabarlo presionando 
su parte anterior.

Para el apagado, presionar la parte 
posterior del conmutador balancín (1), a fin 
de destrabarlo.

Advertencia

Después de un corte en el suministro de 
energía eléctrica, el equipo no vuelve a 
arrancar solo.

Preselección de la velocidad 
de giro (exclusivamente L3410VR)

Para ajustar la velocidad de trabajo, girar la 
rueda de ajusta (9) al valor deseado.

¡Cuidado! 

Peligro de lesiones debido a la destrucción 
de la herramienta. Utilizar una herramienta 
adecuada al trabajo a realizar.

Advertencia

En caso de sobrecarga o recalentamiento 
durante el funcionamiento continuo, 
el equipo reduce su velocidad de giro 
automáticamente, hasta que se ha enfriado 
suficientemente.
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Cubierta de protección 
de 115 mm
(Exclusivamente L3309-115)

¡Peligro!

Nunca trabajar sin la cubierta de protección 
durante tareas de desbastado o tronzado.

1. Desconectar el enchufe de red.

2. Colocar la cubierta de protección con el 
anillo de montaje sobre el acoplamiento 
correspondiente, haciendo introducir la 
leva del anillo de montaje en la ranura 
del acoplamiento.

3. Girar la cubierta de protección a la 
posición deseada y atornillarla.

Cubierta de protección 
de seguridad

¡Peligro!

Nunca desmontar la cubierta de protección 
de seguridad de la amoladora angular.

Para adaptarse a la tarea, la cubierta de 
seguridad puede ajustarse en 24 posiciones 
trabadas sobre los 360°, sin el uso de una 
herramienta.

¡Cuidado!

¡Peligro de lesiones!  Usar guantes de 
protección.

1. Desconectar el enchufe de red.

2. Girar la cubierta de protección de 
seguridad en sentido opuesto a aquél 
indicado por la flecha del sentido de 
giro sobre la cabeza del engranaje (6) 
hasta lograr la posición requerida.

Sujeción o cambio de la 
herramienta amoladora

1. Desconectar el enchufe de red.

2. Quitar la manija (4) del equipo, 
girando en sentido antihorario.

3. Girar la cobertura de la manija en 180° 
hasta que se trabe.
La llave de sujeción queda a la vista.
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4. Presionar la traba del husillo 
y sostenerla en esta posición (1.).

5. Aflojar la tuerca de montaje del husillo, 
mediante la llave de sujeción, girando 
en sentido antihorario (2.).

6. Colocar el disco amolador en la 
posición correcta.

7. Enroscar la tuerca de montaje (2a) 
con el collarín hacia arriba en el husillo.

8. Presionar la traba del husillo (5) 
y sostenerla presionada.

9. Ajustar la tuerca de montaje (2a) 
con la llave de sujeción.

10. Conectar el enchufe de red.

11. Poner en marcha la amoladora angular 
mediante el conmutador balancín (1) 
(sin trabarlo), dejándola en funciona-
miento por aproximadamente 
30 segundos. Controlar si existen 
excentricidades o vibraciones.

12. Parar la amoladora angular.

Indicaciones para el trabajo

Advertencia

Una vez apagada, la herramienta 
amoladora presenta una breve marcha 
inercial.

Amolado y desbastado

¡Peligro!

Nunca utilizar los discos para el tronzado, 
para efectuar trabajos de desbastado.
– Para el mejor desbastado, se aconseja 

un ángulo de incidencia de 20 a 40°.
– Efectuar un movimiento de vaivén, 

aplicando una presión moderada. 
De esta modo la pieza en proceso no 
se calienta demasiado y no se producen 
cambios en el color de la misma. 
Aparte se evita la formación de ranuras.

Amolado y tronzado
– No presionar, no ladear, no oscilar.

– La amoladora angular debe trabajar 
siempre en oposición al sentido de 
avance. De lo contrario se corre el 
riesgo que salte incontroladamente 
de la ranura de corte.

– Adaptar la fuerza de avance al material 
en proceso: mientras mas duro, más 
lento el avance.

Obtendrá más informaciones sobre 
el producto por parte del fabricante, 
visitando el sitio www.flex-tools.com.
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Mantenimiento y cuidado

¡Peligro!
Antes de realizar cualquier trabajo en la 
amoladora, desconectar el enchufe de red.

Limpieza

¡Peligro!

Cuando se procesan metales, puede 
depositarse polvo conductor en el interior 
de la carcasa.
¡Se verá afectado el aislamiento 
de protección!
Hacer funcionar la máquina a través 
de un disyuntor diferencial (corriente 
de accionamiento máxima de 30 mA).

Limpiar regularmente el equipo y las 
ranuras de ventilación. La frecuencia 
de la limpieza dependerá del material 
y la intensidad de uso.

Limpiar periódicamente la parte interior de 
la carcasa y el motor con aire comprimido 
seco.

Escobillas
La amoladora angular está equipada 
con escobillas de corte automático.

Cuando éstas llegan al límite de su 
desgaste, la amoladora angular se detiene 
automáticamente.

¡Advertencia!

Utilizar únicamente repuestos legítimos del 
fabricante. En caso de uso de productos de 
terceros, expira la garantía del fabricante.

A través de las ranuras de ventilación 
posteriores, puede observarse el chispeo 
de las escobillas durante el funcionamiento.

Si se observa un chispeo muy pronunciado, 
deberá pararse inmediatamente la amoladora 
angular. Entregar la amoladora a un taller de 
servicio a clientes autorizado por el fabricante.

Engranaje

¡Advertencia!

No aflojar los tornillos en la cabeza del 
engranaje (6) durante el período de 
garantía. El incumplimiento conduce 
a que la garantía del fabricante caduque.

Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones 
exclusivamente por un taller de servicios 
a clientes autorizado por el fabricante.

Repuestos y accesorios

Consultar los catálogos del fabricante, 
para informarse respecto de más 
accesorios, en especial herramientas 
de amolado.

Repuesto o accesorio N° de 
pedido

Cubierta de protección de 115 mm 265.853

Cubierta de protección de 
seguridad de 125 mm

294.438

Manija SoftVib 316.857

Acoplamiento de montaje 
SW14

191.612

Acoplamiento de montaje 
SW17

191.604

Tuerca de montaje 100.080

Tuerca de montaje rápido Fixtec 313.459

Tuerca de montaje rápido 
SDS-Clic

253.049

Valija metálica de transporte 303.224
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Indicaciones para 
la depolución

¡Peligro!

Inutilizar equipos radiados, cortando 
el cable de alimentación.

Sólo para países de la Unión 
Europea

¡No deseche los aparatos eléctricos 
junto con los residuos domésticos!

De conformidad con la Directiva Europea 
2002/96/CE sobre residuos de aparatos 
eléctricos y electrónicos y su aplicación de 
acuerdo con la legislación nacional, las 
herramientas eléctricas cuya vida útil haya 
llegado a su fin se deberán recoger por 
separado y trasladar a una planta de 
reciclaje que cumpla con las exigencias 
ecológicas.

¡Advertencia!

¡Informarse en el comerciante especia-
lizado, respecto de las posibilidades de 
depolución para equipos radiados!

Conformidad CE

Declaramos bajo nuestra responsabilidad 
exclusiva, que este producto concuerda 
con las siguientes normas y documentos 
normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 según 
las determinaciones de las pautas
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.
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Garantía

Al adquirir una máquina nueva, FLEX 
otorga 2 años de garantía del fabricante, 
a partir de la fecha de venta al consumidor 
final. La garantía abarca exclusivamente 
deficiencias originadas por fallos en el 
material y/o fallos originados durante la 
fabricación, así como al incumplimiento 
de características aseguradas. En caso 
de hacer valer esta garantía, deberá 
adjuntarse el certificado de compra original, 
conteniendo la fecha deventa. 
Las reparaciones dentro de la garantía 
deberán ser efectuados exclusivamente por 
talleres autorizados por FLEX o estaciones 
de service. Solamente existe derecho a la 
garantía si el equipo fue utilizado de modo 
adecuado a su función. Se excluyen de la 
garantía el desgaste producido por el uso 
normal, utilización inadecuada, máquinas 
parcial o totalmente desmontadas así como 
daños causados por sobrecarga de la 
máquina o aquellos causados por el uso 
de herramientas no autorizadas, o mal 
empleadas. Al igual se excluyen daños 
causados por máquinas y herramientas 
de aplicación o piezas a procesar, por la 
aplicación de la fuerza, daños que son 
consecuencia de un uso inadecuado 
o debidos a la falta de mantenimiento o la 
influencia de cuerpos extraños como arena 
o piedras o bien debidos al incumplimiento 
de las instrucciones de funcionamiento, 
p. ej. la aplicación de tensiones o corrientes 
de red inadecuadas. Solamente se dará 
garantía sobre las herramientas de 
aplicación, si fueron utilizadas con la 
máquina con las cuales se ha previsto 
o estuviera debidamente autorizada su 
utilización.
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Exclusión de la garantía
El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños o 
pérdidas de ganancia causados a la 
interrupción del funcionamiento de la 
empresa, debidos al producto o la no 
utilización del mismo.

El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños 
causados por el uso indebido o la utilización 
en combinación con productos de otros 
fabricantes.
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Símbolos utilizados

Perigo!

Caracteriza um perigo imediato e eminente. 
A não observação da indicação, pode 
implicar morte ou ferimentos muito graves.

Cuidado!

Caracteriza uma situação possivelmente 
perigosa. A não observação da indicação, 
pode implicar ferimentos ou prejuízos 
materiais.

Indicação!

Caracteriza conselhos para utilização 
e informações importantes.

Símbolos no aparelho
Antes da colocação em 
funcionamento, leia as 
Instruções de Serviço!

Usar óculos de protecção!

Instruções sobre reciclagem 
para o aparelho antigo!
(ver pág. 61)

Características técnicas

Tipo do aparelho L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

N.º de encomenda 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Ø máx. da ferramenta 
abrasiva

mm 115 125

Espessura da 
ferramenta abrasiva mm 1–6

Furo do porta ferramentas mm 22,23

Máxima velocidade 
periférica

m/s 80

Diâmetro do veio M14/SW14 M14/SW17

Rotações rpm 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Potência absorvida W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Potência útil W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Peso (sem cabo) kg 1,9 2,2

Classe de protecção II /  
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Panorâmica da máquina

1 Interruptor basculante
Para ligar e desligar a máquina.
Com posição de encaixe para 
funcionamento contínuo.

2 Veio com flange roscada
a Porca de aperto
b Flange de aperto

3 Capa de protecção
a Capa de protecção de segurança

Ajustável sem ferramenta com 
24 encaixes em 360°.

b Capa de protecção 115 mm
(só para L3309-115)

4 Punho SoftVib com chave de 
detenção
Punho com montagem possível 
à esquerda e à direita. Para substituir 
o disco de rebarbar, desmontar 
a cobertura de protecção.

5 Bloqueio do veio
Para fixação do veio na mudança 
da ferramenta.

6 Cabeça de engrenagem
Com saída de ar e seta indicadora 
do sentido das rotações.

7 Chapa de características
8 Cabo de rede com 4,0 m e com 

ficha de ligação à rede
9 Volante de ajuste para prévia 

selecção das rotações
(só na L3410VR)
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Para sua segurança

Perigo!

Antes da utilização da rebarbadora, ler:

– Estas instruções de Serviço,
– Instruções gerais de segurança, 

para utilização com ferramentas 
eléctricas na documentação anexa 
(Textos n.º 315.915/04.04),

– As regras e as normas em vigor para 
prevenção contra acidentes no local de 
utilização e proceder em conformidade.

Esta rebarbadora foi construída de acordo 
com o estado actual da técnica e as regras 
técnicas de segurança reconhecidas. 
No entanto, na sua utilização, podem existir 
danos para o utilizador ou terceiros, 
ou danos na máquina ou noutros bens. 
A rebarbadora só deve ser utilizada

– em aplicação de acordo com as 
disposições legais,

– em estado de perfeitas condições 
técnicas.

As anomalias que prejudiquem a segurança 
devem ser imediatamente eliminadas.

Ruído

Cuidado

Com um nível de pressão acústica superior 
a 85 dB(A), deve ser usado um protector 
para os ouvidos.

Medição de acordo com EN 50144:
:

Vibração
Valor efectivo ponderado da aceleração, 
segundo EN 50144: <5 m/s²

Aplicação de acordo com 
as disposições legais
Esta rebarbadora foi concebida

– para utilização por profissionais 
e na indústria,

– para desbastar e cortar metais e pedras 
em corte a seco,

– com limitações para polir superfícies 
(só para a aparelhos com pré-selecção 
de rotações e com a ferramenta 
adequada),

– para aplicação com ferramenta de polir 
e acessório que seja indicado nestas 
instruções ou que seja recomendado 
pelo fabricante e homologado para uma 
velocidade periférica de 80 m/s.

Não são autorizados, p. ex. discos de fresar 
de corrente, folhas de serra.

Indicações de segurança

Perigo!

� Ao utilizar a máquina use equipamento 
de segurança pessoal:

óculos de protecção, máscara de 
protecção da respiração, protecção 
para os ouvidos, luvas e sapatos de 
protecção para mãos e pés.
Se necessário, use também um avental!

� Durante o trabalho, conduza 
a rebarbadora com as duas mãos. 
O punho (4) tem que estar montado!

� Não montar a rebarbadora num torno 
de bancada.

� O cabo de rede (8) tem que ser 
conduzido, sempre, para a parte traseira 
da rebarbadora.

Pressão acústica LpA dB(A) 84

Potência acústica LWA dB(A) 97
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� Fixar a peça, se esta, com o seu próprio 
peso, não ficar assente com segurança.

� Utilizar só ferramentas de desbastar 
cuja rotação autorizada seja, no mínimo, 
tão elevada como as rotações nominais 
da rebarbadora.

� Ter em atenção as medidas da ferra-
menta abrasiva. O diâmetro do furo tem 
que estar adaptado à flange roscada (2). 
Não utilizar quaisquer adaptadores nem 
peças de redução.

� Guardar e tratar as ferramentas de lixar, 
de acordo com as indicações 
do fabricante.

� Antes da utilização, controlar 
se as ferramentas montadas estão fixas 
segundo as indicações do fabricante.

� Antes da utilização, controlar 
a montagem e fixação  das ferramentas 
de lixar. Colocar a máquina em 
funcionamento em vazio durante 
ca. de 30 segundos! 

Interromper imediatamente o teste 
da máquina, se se verificarem fortes 
vibrações na máquina ou se forem 
detectados outros danos. Controlar 
a máquina, para determinar a causa 
desta anomalia.

� Afaste, sempre, as mãos das 
ferramentas abrasivas em rotação.

� As ferramentas abrasivas só devem ser 
utilizadas para os fins para que foram 
fabricadas. Nunca sujeitar os discos de 
corte a pressão lateral nem os utilizar 
para desbastar.

� Não cortar peças, cujo diâmetro seja 
superior à profundidade máxima de 
corte da rebarbadora.

� Conduzir a rebarbadora sempre ligada 
contra a peça.

� Não pressionar a rebarbadora contra 
a peça com tanta força que a mesma 
venha a parar.

� Antes de colocar a rebarbadora em 
descanso, desligue-a e espere até 
que ela pare completamente.

� Proteger as pessoas e produtos 
combustíveis contra o ressalto das 
faíscas. Ajustar correctamente a capa 
de protecção (3).

� Não trabalhar materiais que libertem 
substâncias prejudiciais à saúde, 
(p. ex. amianto).

� Nunca cortar nem lixar metais leves, 
cujo teor de magnésio seja superior 
a 80 %. Perigo de incêndio!

� Rebarbadoras que forem utilizadas ao 
ar livre ou que fiquem sujeitas a pós 
metálicos, devem ser ligadas através 
dum interruptor de protecção contra 
corrente de falha (corrente de activação 
máxima de 30 mA). 

� Utilizar somente cabos de extensão 
homologados para exteriores.

� Para marcação da rebarbadora utilizar 
somente placas de colar. Não fazer 
quaisquer furos na estrutura da 
rebarbadora.

Danos materiais!

� A tensão da rede e a indicação de 
tensão na chapa de características (7) 
têm que ser coincidentes.

� O bloqueio do veio (5) só deve ser 
activado com a ferramenta abrasiva 
completamente parada.
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Instruções de utilização

Perigo!
Antes de quaisquer trabalhos na 
rebarbadora, desligue a ficha da tomada.

Antes da colocação em 
funcionamento
Desembalar a rebarbadora e verificar, 
se o fornecimento está completo e não 
existem danos de transporte.

Ligar e desligar
Efectuar uma curta prova de funcionamento 
sem engate.

– Deslocar o interruptor basculante (1) 
para a frente e prendê-lo.

– Para desligar, libertar o interruptor 
basculante (1).

Funcionamento contínuo com engate:

– Deslocar o interruptor basculante (1) 
para a frente e engatá-lo, exercendo 
pressão na parte da frente.

Para desligar, exercer pressão na parte de 
trás do interruptor (1).

Indicação!

Depois duma falta de corrente, o aparelho 
ligado não volta a arrancar.

Pré-selecção de rotações
(só para L3410VR)

Para regular as rotações de serviço, colocar 
o volante de ajuste (9) no valor desejado.

Cuidado! 

Perigo de ferimentos através da destruição 
da ferramenta. Utilizar a ferramenta 
adequada ao trabalho que se quer efectuar.

Indicação!

Em caso de sobrecarga ou 
sobreaquecimento em funcionamento 
contínuo, o aparelho reduz 
automaticamente a rotação até estar 
suficientemente frio.
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Capa de protecção 115 mm
(só para L3309-115)

Perigo!

Nos trabalhos de desbastar e de cortar, 
utilizar sempre a capa de protecção.

1. Desligar a ficha da tomada.

2. Encaixar a capa de protecção com 
o anel de tensão na flange de aperto, 
introduzindo o excêntrico do anel de 
tensão na ranhura da flange.

3. Rodar a capa de protecção para 
a posição desejada e aparafusá-la 
com firmeza.

Capa de protecção de segurança

Perigo!

Nunca desmontar a capa de protecção 
de segurança para fora da rebarbadora.

Para adaptação ao trabalho que se deseja 
efectuar, sem necessidade de ferramentas, 
a capa de protecção de segurança está 
equipada com 24 entalhes em 360°.

Cuidado!

Perigo de ferimentos, utilizar luvas 
de protecção.

1. Desligar a ficha da tomada.

2. Rodar a capa de protecção de 
segurança em sentido contrário ao 
da seta na cabeça de engrenagem (6), 
até à posição desejada.

Fixar ou trocar a ferramenta 
abrasiva

1. Desligar a ficha da tomada.

2. Desmontar o punho (4) do aparelho, 
rodando-o em sentido contrário aos 
ponteiros do relógio.

3. Rodar a cobertura do punho em 180°, 
até ao encaixe.
A chave de detenção faz parte 
do equipamento.
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4. Premir e manter premido o bloqueio do 
veio (1.).

5. Com a chave de detenção, desmontar 
a porca de fixação do veio (2) rodando-
a em sentido contrário ao dos ponteiros 
do relógio (2.).

6. Colocar a ferramenta abrasiva 
na posição correcta.

7. Apertar a porca de fixação (2a) no veio, 
com o colar para cima.

8. Premir e manter premido o bloqueio 
do veio (5).

9. Apertar a porca de aperto (2a) com 
a chave de detenção.

10. Encaixar a ficha de rede na tomada.

11. Ligar a rebarbadora com interruptor 
basculante (1), (sem o encaixar) 
e colocar a rebarbadora em 
funcionamento, durante ca. de 30 
segundos. Verificar, se existem 
desequilíbrios ou vibrações.

12. Desligar a rebarbadora.

Indicações sobre funcionamento

Indicação

Depois de desligada, a rebarbadora ainda 
roda durante breves momentos.

Desbastar

Perigo!

Nunca utilizar um disco de corte para 
efectuar trabalhos de desbaste.

– Ângulo de ataque 20–40° para um 
trabalho de desbaste em melhores 
condições.

– Deslocar a rebarbadora, para lá e para 
cá, com uma pressão moderada. Assim, 
a peça não aquece muito e não se 
verificam descolorações; além disso 
não se formam estrias.

Trabalhos de cortar
– Não pressionar, não emperrar, 

não oscilar.

– A rebarbadora tem que trabalhar 
sempre em rotação antagónica, 
ver imagem.
Caso contrário, existe perigo de salto 
descontrolado para fora da ranhura.

– Adaptar o avanço ao material que se 
está a trabalhar: quanto mais duro, 
mais lento.

Mais informações sobre os produtos do 
fabricante no site www.flex-tools.com.
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Manutenção e tratamento

Perigo!
Antes de quaisquer trabalhos na rebarba-
dora, desligue a ficha da tomada.

Limpeza

Perigo!

Ao trabalhar-se com metais e em caso de 
utilização extrema, pode depositar-se pó 
condutivo no interior da estrutura.
Danos no isolamento de protecção!
A máquina deve funcionar através dum 
interruptor de protecção contra corrente 
de falha (corrente de activação máxima 
30 mA).

Limpar regularmente a máquina e as suas 
ranhuras de ventilação. A frequência da 
limpeza depende do material a trabalhar 
e da duração da utilização.

Limpar, regularmente, com ar comprimido 
seco, o interior da estrutura com motor.

Escovas de carvão
A rebarbadora está equipada com carvões 
de corte de ligação.

A atingir-se o limite de desgaste dos 
carvões, a rebarbadora desliga 
automaticamente.

Indicação!

Na substituição, utilizar somente peças 
originais do fabricante. Sendo utilizadas 
peças de outros fabricantes, expiram as 
obrigações de garantia do fabricante.

Através das entradas de ar traseiras, pode-
se observar a ignição dos carvões, durante 
o funcionamento.

Caso a ignição dos carvões seja muito forte, 
desligue imediatamente a rebarbadora 
e entregue-a num Serviço de Assistência 
autorizado para reparação.

Engrenagem

Indicação!

Não desapertar os parafusos da cabeça de 
engrenagem (6). Se esta indicação não for 
respeitada, expiram as obrigações de 
garantia do fabricante.

Reparações
As reparações devem ser executadas, 
exclusivamente, por Serviços Técnicos 
autorizados pelo fabricante.

Peças de reparação e acessórios

Para mais acessórios, principalmente 
ferramentas abrasivas, consulte o catálogo 
do fabricante.

Peças de reparação/
acessórios

N.º de 
enco-
menda.

Capa de protecção 115 mm 265.853

Capa de protecção de segurança 
125 mm

294.438

Punho SoftVib 316.857

Flange de aperto SW 14 191.612

Flange de aperto SW 17 191.604

Porca de aperto 100.080

Porca de aperto rápido FixTec 313.459

Porca de aperto rápido SDS-
Clic

253.049

Mala de transporte metálica 303.224
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Indicações sobre reciclagem

Perigo!
Os aparelhos fora de serviço devem ser 
inutilizados, retirando-lhes os cabos de 
ligação à rede.

Apenas para países da UE

Não deite ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

De acordo com a directiva europeia 2002/
96/CE sobre ferramentas eléctricas 
e electrónicas usadas e a transposição para 
as leis nacionais, as ferramentas eléctricas 
usadas devem ser recolhidas em separado 
e encaminhadas a uma instalação de 
reciclagem dos materiais ecológica.

Indicação!
Informe-se junto do seu Agente Especiali-
zado sobre possibilidades de reciclagem 
de aparelhos usados!

Conformidade CE

Declaramos, sob nossa inteira 
responsabilidade, que este produto 
corresponde às seguintes normas ou 
documentos normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 de 
acordo com as determinações das 
Directivas 73/23/EWG, 89/336/EWG, 
98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantia

Na aquisição duma nova máquina, a FLEX 
oferece uma garantia do fabricante de 
2 anos, com início na data de venda da 
máquina ao consumidor final. A garantia 
só cobre deficiências que sejam atribuídas 
a erros no material e/ou na produção, 
bem como ao não cumprimento de 
características asseguradas. Para se 
fazerem valer os direitos sobre a garantia, 
deve ser apresentado o documento de 
venda válido com a respectiva data. 
As reparações em garantia só podem ser 
efectuadas exclusivamente por oficinas 
ou postos autorizados FLEX. O direito 
à garantia só existe com uma utilização 
de acordo com as disposições legais. 
Ficam excluídos da garantia, 
principalmente, desgaste provocado pelo 
funcionamento, utilização inadequada, 
máquinas parcial ou completamente 
desmontadas, bem como danos 
provocados por sobrecarga da máquina, 
utilização de ferramentas não 
homologadas, com defeito, ou mal 
aplicadas. Danos provocados pela máquina 
na ferramenta ou na peça, utilização de 
violência, danos subsequentes atribuídos 
a uma manutenção inadequada ou 
insuficiente por parte do cliente ou de 
terceiros, danos causados por influências 
estranhas ou por corpos estranhos, 
por exemplo, areia ou pedras, bem como 
danos por inobservância das instruções 
de serviço, p. ex., ligação a uma tensão 
de rede ou tipo de corrente incorrectos. 
As reivindicações de garantia sobre 
ferramentas e acessórios só podem ser 
consideradas, se os mesmos forem 
utilizados com máquinas, nas quais 
a sua utilização foi prevista ou homologada.
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Exclusão de responsabilidades
O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos e perda de 
lucros, resultantes da interrupção do 
negócio, provocada pelo produto ou pela 
possível não utilização do mesmo.

O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em ligação 
com produtos de outros fabricantes.
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Gebruikte symbolen

Gevaar!

Geeft een onmiddellijk dreigend gevaar 
aan. Als de waarschuwing niet in acht wordt 
genomen, dreigen levensgevaarlijke of zeer 
ernstige verwondingen.

Voorzichtig!

Geen een mogelijk gevaarlijke situatie aan. 
Als de aanwijzing niet in acht wordt 
genomen, kunnen persoonlijk letsel 
of materiële schade het gevolg zijn.

Opmerking

Geeft gebruikstips en belangrijke informatie 
aan.

Symbolen op het gereedschap
Lees de gebruiksaanwijzing 
voordat u het gereedschap in 
gebruik neemt.

Draag een oogbescherming.

Verwijderingsvoorschrift voor 
het oude apparaat 
(zie pagina 71)

Technische gegevens

Machinetype L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Bestelnummer 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max. Ø slijpgereedschap mm 115 125

Dikte slijpgereedschap mm 1–6

Opnameboorgat mm 22,23

Maximale omtreksnelheid m/s 80

Diameter uitgaande as M14/SW14 M14/SW17

Toerental o.p.m. 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Opgenomen vermogen W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Afgegeven vermogen W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Gewicht (zonder kabel) kg 1,9 2,2

Beschermingsklasse II /  
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In één oogopslag

1 Schakelaar
Voor in- en uitschakelen.
Met vergrendelingsstand voor continu 
gebruik.

2 Uitgaande as met 
schroefdraadflens
a Spanmoer
b Spanflens

3 Beschermkap
a Veiligheidsbeschermkap

Kan zonder hulpgereedschap 
in 24 standen 360° worden 
versteld.

b Beschermkap 115 mm
(alleen L3309-115)

4 SoftVib handgreep met 
vasthoudsleutel
Handgreep kan links en rechts worden 
gemonteerd. Draai de afdekking open 
als u het slijpgereedschap wilt 
wisselen.

5 Blokkering van de uitgaande as
Voor het vastzetten van de uitgaande 
as bij het wisselen van 
inzetgereedschap.

6 Machinekop
Met luchtafvoeropening 
en draairichtingpijl.

7 Typeplaatje

8 Netsnoer 4,0 m met stekker

9 Stelwiel voor vooraf instelbaar 
toerental
(alleen L3410VR)
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Voor uw veiligheid

Gevaar!

Lees voor het gebruik van de haakse 
slijpmachine de volgende voorschriften 
en neem deze in acht:

– deze gebruiksaanwijzing;

– de „Algemene veiligheidsvoorschriften” 
voor het gebruik van elektrische 
gereedschappen in de meegeleverde 
brochure (documentnummer 315.915/
04.04);

– de op de plaats van gebruik geldende 
regels en voorschriften ter voorkoming 
van ongevallen.

Deze haakse slijpmachine is geconstrueerd 
volgens de huidige stand van de techniek 
en de erkende veiligheidstechnische regels. 
Toch kunnen bij het gebruik ervan 
levensgevaar en verwondingsgevaar voor 
de gebruiker en voor andere personen resp. 
gevaren voor beschadigingen aan de 
machine of aan andere zaken optreden. 
De haakse slijpmachine mag alleen worden 
gebruikt:

– volgens de bestemming;
– in een veiligheidstechnisch optimale 

toestand.

Verhelp storingen die de veiligheid 
in gevaar brengen onmiddellijk.

Geluid

Voorzichtig

Draag een gehoorbescherming bij een 
geluidsdruk van meer dan 85 dB(A).

Gemeten volgens EN 50144:
:

Trillingen
Gewogen effectieve waarde van de 
versnelling volgens EN 50144: <5 m/s2

Gebruik volgens bestemming
Deze haakse slijpmachine is bestemd:

– voor professioneel gebruik in de 
industrie en door de vakman;

– voor het droog slijpen en doorslijpen 
van metaal en steen;

– in beperkte mate voor het polijsten van 
oppervlakken (alleen voor machines 
met vooraf instelbaar toerental en met 
het daarvoor geschikte 
inzetgereedschap);

– voor het gebruik met slijpgereedschap 
en toebehoren dat in deze 
gebruiksaanwijzing wordt vermeld of 
door de fabrikant wordt geadviseerd 
en voor een omtreksnelheid van 80 m/s 
is toegestaan.

Niet toegestaan zijn bijvoorbeeld 
kettingfreesschijven en zaagbladen.

Veiligheidsvoorschriften

Gevaar!

� Draag bij het gebruik persoonlijke 
beschermende uitrusting, zoals een 
veiligheidsbril, ademmasker, 
gehoorbescherming, werkhand-
schoenen en stevige schoenen.
Draag indien nodig ook een schort.

� Houd tijdens de werkzaamheden de 
haakse slijpmachine met twee handen 
vast. De handgreep (4) moet gemon-
teerd zijn.

� Span de haakse slijpmachine niet in 
een bankschroef.

� Geleid het netsnoer (8) altijd langs de 
achterzijde van de haakse slijpmachine.

Geluidsdruk LpA dB(A) 84

Geluidsvermogen LWA dB(A) 97
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� Span het werkstuk in als het niet 
door het eigen gewicht stabiel ligt.

� Gebruik alleen slijpgereedschappen 
waarvan het toegestane toerental 
minstens even hoog is het nominale 
toerental van de haakse slijpmachine.

� Neem de afmetingen van het slijpgereed-
schap in acht. De gatdiameter moet bij de 
schroefdraadflens (2) passen. Gebruik 
geen adapter of reduceerstukken.

� Slijpgereedschappen dienen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant te worden gebruikt 
en opgeborgen.

� Controleer voor het gebruik dat 
de gemonteerde slijpgereedschappen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant bevestigd zijn.

� Controleer voor het gebruik de juiste 
montage en bevestiging van 
de slijpgereedschappen. Schakel 
de machine in en laat deze 30 seconden 
lang onbelast lopen. 

Onderbreek het proefdraaien 
onmiddellijk als er sterke trillingen 
optreden of als u een ander defect 
vaststelt. Controleer de machine om 
de oorzaak daarvan vast te stellen.

� Houd uw handen uit de buurt van 
ronddraaiend slijpgereedschap.

� Gebruik slijpgereedschap alleen 
volgens de bestemming. Oefen nooit 
zijwaartse druk op doorslijpschijven uit 
en gebruik doorslijpschijven nooit voor 
afbraamwerkzaamheden.

� Slijp geen werkstukken door waarvan 
de diameter groter is dan de maximale 
doorslijpdiepte van de haakse 
slijpmachine.

� Beweeg de haakse slijpmachine alleen 
ingeschakeld naar het werkstuk toe.

� Belast de haakse slijpmachine niet 
zo sterk dat deze tot stilstand komt.

� Schakel de haakse slijpmachine uit en 
laat de machine uitlopen voordat u deze 
neerlegt.

� Bescherm personen en brandbare 
voorwerpen tegen wegvliegende 
vonken. Stel de beschermkap (3) 
goed in.

� Bewerk geen materialen waarbij voor de 
gezondheid gevaarlijke stoffen (zoals 
asbest) vrijkomen.

� Lichte metalen waarvan het magne-
siumgehalte groter dan 80 % is, mogen 
niet worden geslepen of doorgeslepen. 
Brandgevaar!

� Haakse slijpmachines die buitenshuis 
worden gebruikt of die blootstaan aan 
een grote hoeveelheid metaalstof, 
moeten worden aangesloten via een 
aardlekschakelaar (inschakelstroom 
maximaal 30 mA). 

� Gebruik alleen een verlengkabel die 
voor gebruik buitenshuis is goed-
gekeurd.

� Gebruik alleen stickers voor het 
markeren van de haakse slijpmachine. 
Boor geen gaten in het machinehuis.

Gevaar voor materiële schade!

� De netspanning en de op het typeplaatje 
(7) vermelde spanningsgegevens 
moeten overeenkomen.

� Druk alleen op knop voor de blokkering 
van de uitgaande as (5) als het slijp-
gereedschap stilstaat.
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Gebruiksaanwijzing

Gevaar!
Trek altijd voor werkzaamheden aan de 
haakse slijpmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Voor de ingebruikneming
Pak de haakse slijpmachine uit en 
controleer of alles compleet is meegeleverd 
en er geen transportschade is.

In- en uitschakelen
Gebruik voor korte duur zonder 
vergrendeling:

– Duw de schakelaar (1) naar voren 
en houd deze vast.

– Als u de machine wilt uitschakelen, 
laat u de schakelaar (1) los.

Continu gebruik met vergrendeling:

– Duw de schakelaar (1) naar voren en 
vergrendel vervolgens de schakelaar 
door deze vooraan in te drukken.

– Als u de machine wilt uitschakelen, 
ontgrendelt u de schakelaar (1) door 
deze achteraan in te drukken.

Opmerking

Nadat de stroom is uitgevallen, start het 
ingeschakelde gereedschap niet opnieuw.

Vooraf instelbaar toerental
(alleen L3410VR)

Als u het werktoerental wilt instellen, 
zet u het stelwiel (9) op de gewenste 
waarde.

Voorzichtig! 

Verwondingsgevaar door beschadiging 
van het inzetgereedschap. Gebruik het 
inzetgereedschap dat bij de werkzaam-
heden past.

Opmerking

Bij overbelasting of oververhitting bij continu 
gebruik vermindert het gereedschap het 
toerental automatisch totdat het 
gereedschap voldoende is afgekoeld.
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Beschermkap 115 mm
(alleen L3309-115)

Gevaar!

Werk bij afbraam- en doorslijpwerkzaam-
heden nooit zonder beschermkap.

1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Steek de beschermkap met de spanring 
op de spanflens. Steek daarbij de nok 
op de spanring in de groef op de flens.

3. Draai de beschermkap in de gewenste 
stand en schroef deze vast.

Veiligheidsbeschermkap

Gevaar!

Demonteer de veiligheidsbeschermkap 
nooit van de haakse slijpmachine.

Voor de aanpassing aan de werkzaam-
heden kan de veiligheidsbeschermkap 
zonder hulpgereedschap in 24 standen 
360° worden versteld.

Voorzichtig!

Verwondingsgevaar!  
Draag werkhandschoenen!

1. Stek de stekker uit de contactdoos.

2. Draai de veiligheidsbeschermkap 
tegengesteld aan de richting van de 
pijl op de machinekop (6) tot aan de 
gewenste positie.

Slijpgereedschap bevestigen 
of wisselen

1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Neem de handgreep (4) van de 
machine door deze tegen de wijzers 
van de klok in te draaien.

3. Draai de afdekking op de handgreep 
180° tot deze vastklikt.
De vasthoudsleutel is meegeleverd.
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4. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as en houd deze ingedrukt (1.).

5. Draai met de vasthoudsleutel de 
spanmoer tegen de wijzers van de klok 
in los van de uitgaande as en verwijder 
de spanmoer (2.).

6. Leg de slijpschijf in de juiste positie 
op de uitgaande as.

7. Draai de spamoer (2a) met de kraag 
naar boven op de uitgaande as.

8. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as (5) en houd deze ingedrukt.

9. Draai de spanmoer (2a) met de 
vasthoudsleutel vast.

10. Steek de stekker in de contactdoos.
11. Schakel de haakse slijpmachine in met 

de schakelaar (1) zonder deze vast te 
klikken en laat de haakse slijpmachine 
gedurende ca. 30 seconden lopen. 
Controleer de machine op onbalans 
en trillingen.

12. Schakel de haakse slijpmachine uit.

Tips voor de werkzaamheden

Let op!

Na het uitschakelen loopt het 
slijpgereedschap nog korte tijd uit.

Afbramen

Gevaar!

Gebruik nooit doorslijpschijven 
voor afbraamwerkzaamheden.
– Aanzethoek 20–40° voor optimale 

afname.
– Beweeg de haakse slijpmachine 

met matige druk heen en weer. 
Daardoor wordt het werkstuk niet te 
heet en ontstaan er geen verkleuringen. 
Bovendien komen er zo geen groeven 
in het werkstuk.

Doorslijpen

– Druk de machine niet aan. Houd de 
machine niet schuin. Laat de machine 
niet oscilleren.

– Werk met de haakse slijpmachine 
altijd in tegengestelde richting.
Anders kan de schijf ongecontroleerd 
uit de groef springen.

– Pas de voeding aan het te bewerken 
materiaal aan. Hoe harder het materiaal, 
hoe langzamer u naar voren beweegt.

Zie www.flex-tools.com voor meer 
informatie over de producten van de 
fabrikant.
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Onderhoud en verzorging

Gevaar!
Trek voor alle werkzaamheden aan de 
haakse slijpmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Reiniging

Gevaar!

Bij het bewerken van metalen kan zich 
bij intensief gebruik geleidend stof in 
het machinehuis ophopen.
Daardoor wordt de veiligheidsisolatie 
nadelig beïnvloed.
Gebruik de machine via een aardlek-
schakelaar (inschakelstroom 30 mA).

Reinig de machine en de ventilatie-
openingen regelmatig. De frequentie van 
de reiniging is afhankelijk van het bewerkte 
materiaal en van de duur van het gebruik.

Blaas de binnenzijde van het machinehuis 
met de motor regelmatig met droge 
perslucht door.

Koolborstels
De haakse slijpmachine is voorzien 
van zelfuitschakelende koolborstels.

Na het bereiken van de slijtagegrens 
schakelen de koolborstels de haakse 
slijpmachine automatisch uit.

Let op!

Gebruik uitsluitend originele vervangings-
onderdelen van de fabrikant. Bij het gebruik 
van onderdelen van een andere fabrikant 
vervallen de garantieverplichtingen van de 
fabrikant.

Door de luchttoevoeropeningen aan de 
achterzijde kunnen de koolborstelvonken 
tijdens het gebruik worden geobserveerd.

Schakel de haakse slijpmachine onmiddellijk 
uit bij sterke vonkontwikkeling van de 
koolborstels. Geef de haakse slijpmachine 
vervolgens af bij een door de fabrikant 
erkende klantenservice.

Overbrenging

Let op!

Draai de schroeven op de machinekop (6) 
tijdens de garantietijd niet los. 
Anders vervallen de garantieverplichtingen 
van de fabrikant.

Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren door 
een door de fabrikant erkende klanten-
service.

Vervangingsonderdelen 
en toebehoren

Zie voor meer toebehoren, in het bijzonder 
slijpgereedschappen, de catalogi van de 
fabrikant.

Vervangingsonderdeel/
toebehoren 

Bestelnr.

Beschermkap 115 mm 265.853

Veiligheidsbeschermkap 125 mm 294.438

SoftVib handgreep 316.857

Spanflens SW14 191.612

Spanflens SW17 191.604

Spanmoer 100.080

FixTec snelspanmoer 313.459

SDS-Clic snelspanmoer 253.049

Metalen opbergkoffer 303.224
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Afvoeren van verpakking 
en machine

Gevaar!

Maak een versleten machine onbruikbaar 
door het netsnoer te verwijderen.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap 
niet met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG 
inzake oude elektrische en elektronische 
apparaten en de toepassing daarvan binnen 
de nationale wetgeving, dient gebruikt 
elektrisch gereedschap gescheiden te 
worden ingezameld en te worden afgevoerd 
naar een recycle bedrijf dat voldoet aan de 
geldende milieu-eisen.

Let op!

Informeer bij uw vakhandel naar de 
mogelijkheden voor het afvoeren van een 
versleten machine.

CE-conformiteit

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke 
dat dit product voldoet aan de volgende 
normen en normatieve documenten:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
conform de bepalingen van de richtlijnen
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

Bij aankoop van een nieuwe machine biedt 
FLEX 2 jaaren fabrieksgarantie vanaf de 
datum van de verkoop van de machine aan 
de eindverbruiker. De garantie heeft alleen 
betrekking op gebreken die zijn terug te 
voeren op materiaal- en/of fabricagefouten 
en op het niet nakomen van de toezegging 
van bepaalde eigenschappen. Bij een 
garantieclaim moet het oorspronkelijke 
aankoopbewijs met de verkoopdatum 
worden bijgevoegd. Garantiereparaties 
mogen uitsluitend worden uitgevoerd door 
werkplaatsen of servicestations die door 
FLEX zijn erkend. Er bestaat alleen recht op 
garantie bij gebruik volgens bestemming. 
Van de garantie uitgesloten zijn in het 
bijzonder slijtage als gevolg van normaal 
gebruik, schade door onjuist gebruik van 
de machine, geheel of gedeeltelijk 
gedemonteerd ingeleverde machines, 
schade door overbelasting van de machine 
of het gebruik van niet-toegestane, 
defecte of verkeerde toegepaste 
inzetgereedschappen. Schade die door 
de machine aan inzetgereedschappen of 
werkstuk wordt veroorzaakt, gebruik van 
geweld, gevolgschade die kan worden 
teruggevoerd op ondeskundig of 
onvoldoende onderhoud door de klant 
of derden, beschadigingen door externe 
inwerking of inwerking van voorwerpen, 
zoals zand of stenen, alsmede schade 
door het niet in acht nemen van de 
gebruiksaanwijzing, bijvoorbeeld 
aansluiting aan een verkeerde netspanning 
of stroomsoort. Garantieclaims ten aanzien 
van inzetgereedschappen en toebehoren 
zijn alleen mogelijk als deze worden 
gebruikt met machines waarbij een dergelijk 
gebruik is voorzien of toegestaan.
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Uitsluiting van aansprakelijkheid
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn 
niet aansprakelijk voor schade en verloren 
winst door onderbreking van de 
werkzaamheden die door het product of het 
niet-mogelijke gebruik van het product zijn 
veroorzaakt.

De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn 
niet aansprakelijk voor schade die door 
onjuist gebruik of in combinatie met 
producten van andere fabrikanten is 
veroorzaakt.
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Anvendte symboler

Fare!

Betegner en umiddelbar truende fare. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen 
opstår der livsfare eller fare for alvorlig 
tilskadekomst.

Pas på!

Betegner en mulig farlig situation. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen er der 
fare for tilskadekomst, eller der kan opstå 
materielle skader.

Bemærk

Betegner anvendelsestips og vigtige 
informationer.

Symboler på maskinen
Læs betjenings-vejledningen, 
inden maskinen tages i brug!

Benyt øjenværn!

Bortskaffelse af den udtjente 
maskine (se venligst side 81)

Tekniske data

Maskintype L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Vare-nr. 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Slibeværktøjets max. Ø mm 115 125

Slibeværktøjets tykkelse mm 1–6

Styrehul mm 22,23

Max. periferihastighed m/s 80

Spindeldiameter M14/SW14 M14/SW17

Omdrejningstal omdr./
min

10000 10000 11000 11000 2900–11000

Optagen effekt W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Afgiven effekt W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Vægt (uden kabel) kg 1,9 2,2

Beskyttelsesisoleret iflg. 
klasse II /  
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Oversigt

1 Vippekontakt
Tænder og slukker maskinen.
Med indgrebsstilling for konstant drift.

2 Spindel med gevindflange
a Spændemøtrik
b Spændeflange

3 Beskyttelseshætte
a Sikkerheds-beskyttelseshætte

Indstillelig med 24 indgreb 
til 360° uden værktøj.

b Beskyttelseshætte 115 mm
(kun L3309-115)

4 SoftVib håndtag med stopnøgle
Håndtag monterbart på venstre og 
højre side. Afdækningen løsnes ved 
udskiftning af slibeværktøjet.

5 Spindellås
Til låsning af spindlen 
ved værktøjsskift.

6 Gearhoved
Med luftudslip og 
omdrejningsretningspil.

7 Typeskilt

8 Netkabel 4,0 m med netstik

9 Indstillingshjul til forvalg 
af omdrejningstal
(kun L3410VR)
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For Deres egen sikkerheds 
skyld

Fare!

Læs følgende før vinkelsliberen benyttes 
og følg instruktionerne:

– betjeningsvejledningen,

– „Generelle sikkerhedsanvisninger“ for 
håndtering af elværktøjer i vedlagte 
hæfte (skrift-nr.: 315.915/04,04),

– de for anvendelsesstedet gældende 
regler og forskrifter vedrørende 
forebyggelse af ulykker.

Denne vinkelsliber er konstrueret i henhold 
til det aktuelle tekniske niveau og de 
anerkendte sikkerhedstekniske regler. 
Alligevel kan der ved brug af maskinen 
opstå fare for brugers eller tredjemands 
liv og lemmer, maskinen kan beskadiges, 
og der kan opstå materielle skader. 
Vinkelsliberen må kun benyttes

– til det dertil beregnede formål,

– i sikkerhedsteknisk korrekt tilstand.

Fejl, der har negativ indflydelse på 
sikkerheden, skal afhjælpes omgående.

Støj

Pas på

Ved et lydtryk på over 85 dB(A) skal der 
benyttes høreværn.

Målt ifølge EN 50144:
:

Vibration
Vægtet effektivværdi af acceleration ifølge 
EN 50144: <5 m/s2

Tiltænkt formål
Denne vinkelsliber er beregnet til

– erhvervsmæssig brug inden for industri 
og håndværk,

– til slibning og overskæring af metal 
og sten ved tørslibning,

– delvis til polering af overflader (kun for 
maskiner med forvalg af omdrejningstal 
og med passende værktøj),

– til brug med slibeværktøj og tilbehør som 
angivet i denne vejledning eller som 
anbefales af producenten og er 
godkendt til en periferihastighed på 
80 m/s.

Kædefræseskiver og savblade er f.eks. ikke 
tilladt.

Sikkerhedsanvisninger

Fare!

� Der skal anvendes følgende personligt 
beskyttelsesudstyr ved brugen:

Beskyttelsesbriller, åndedrætsværn, 
høreværn, beskyttelseshandsker, fast 
fodtøj.
Om nødvendigt benyttes et forklæde!

� Brug altid begge hænder, når der 
arbejdes med vinkelsliberen. Håndtaget 
(4) skal være monteret!

� Vinkelsliberen må ikke skrues fast i en 
skruestik.

� Sørg altid for at holde netkablet (8) bag 
vinkelsliberen.

� Spænd arbejdsemnet fast, hvis det ikke 
ligger stabilt på grund af egenvægten.

Lydtryk LpA dB(A) 84

Lydeffekt LWA dB(A) 97
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� Anvend kun slibeværktøjer, hvis tilladte 
omdrejningstal er mindst lige så højt 
som vinkelsliberens nominelle 
omdrejningstal.

� Iagttag slibeværktøjernes dimension. 
Åbningsdiameteren skal passe til 
gevindflangen (2). Anvend ikke adapter 
eller reduktionsstykker.

� Slibeværktøjerne skal opbevares og 
håndteres i henhold til fabrikantens 
anvisninger.

� Kontrollér før brug, at de monterede 
værktøjer er fastgjort i henhold til 
fabrikantens anvisninger.

� Kontrollér før brug, at slibeværktøjerne 
er monteret og fastgjort korrekt.  Tænd 
maskinen og lad den køre 30 sekunder 
uden belastning! 

Stands prøvekørslen omgående, hvis 
der opstår kraftige vibrationer, eller hvis 
der konstateres andre skader. Kontrollér 
maskinen og søg fejlen.

� Hold hænderne væk fra roterende 
slibeværktøjer.

� Anvend kun slibeværktøjerne til det 
beregnede formål. Skæreskiverne må 
aldrig udsættes for tryk i siderne eller 
benyttes til grovslibning.

� Arbejdsemner, der er større end 
vinkelsliberens maksimale skæredybde, 
må ikke skæres over.

� Vinkelsliberen skal være tændt, 
når det holdes mod arbejdsemnet.

� Vinkelsliberen må ikke belastes 
så meget, at den standser.

� Sluk vinkelsliberen og lad den stå 
helt stille, inden den lægges til side.

� Beskyt personer og brændbare 
genstande mod gnistregn. Indstil 
beskyttelseshætten (3) rigtigt.

� Der må ikke bearbejdes materialer, 
hvor sundhedsfarlige stoffer frigives 
(f.eks. asbest).

� Letmetaller, hvis magnesiumindhold er 
over 80 % må aldrig slibes eller skæres 
over. Brandfare!

� Vinkelslibere, der anvendes udendørs 
eller som udsættes for store mængder 
metalstøv, skal sluttes til et HFI-relæ 
(belastningssikring maks. 30 mA). 

� Der må kun anvendes forlængerled-
ninger, der er godkendte til udendørs 
brug.

� Til mærkning af vinkelsliberen må 
der kun benyttes skilte til påklæbning. 
Der må ikke bores huller i huset.

Materielle skader!

� Netspændingen og spændings-
angivelsen på typeskiltet (7) skal 
stemme overens.

� Tryk kun på spindellåsen (5), 
når slibeværktøjet står stille.
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Brugsanvisning

Fare!
Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på vinkelsliberen.

Inden ibrugtagning
Pak vinkelsliberen ud og kontrollér, 
om leveringen er komplet eller om den 
er blevet beskadiget under transporten.

Tænd og sluk
Kortvarig drift uden indgreb:

– Skub vippekontakten (1) fremad og hold 
den fast.

– Slip vippekontakten (1) for at slukke.

Konstant drift med indgreb:

– Skub vippekontakten (1) fremad og lad 
den gå i indgreb ved at trykke på forreste 
ende.

Frigør vippekontakten (1) ved at trykke på 
bagerste ende for at slukke.

Bemærk

Efter strømsvigt starter den tændte maskine 
ikke igen.

Forvalg af omdrejningstal
(kun L3410VR)

Stil indstillingshjulet (9) på den ønskede 
værdi for indstilling af arbejdshastigheden.

Pas på! 

Fare for tilskadekomst, hvis værktøjet 
ødelægges. Anvend et passende værktøj 
til arbejdsopgaven.

Bemærk

Ved overbelastning eller overophedning 
i konstantdrift reduceres maskinens 
omdrejningstal automatisk, indtil maskinen 
er afkølet tilstrækkeligt.
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Beskyttelseshætte 155 mm
(kun L3309-115)

Fare!

Arbejd aldrig uden beskyttelseshætte, 
når der udføres grove arbejder og 
skærearbejder.

1. Træk netstikket ud.

2. Sæt beskyttelseshætten med 
spænderingen på spændeflangen, 
idet knasten på spænderingen skal 
føres ind i noten på flangen.

3. Drej beskyttelseshætten til ønsket 
position og skru den fast.

Sikkerheds-beskyttelseshætte

Fare!

Sikkerheds-beskyttelseshætten på 
vinkelsliberen må aldrig afmonteres.

Sikkerheds-beskyttelseshætten kan 
indstilles på 360° med 24 indgreb uden 
værktøj for tilpasning til arbejdsopgaven.

Pas på!

Fare for tilskadekomst! 
Benyt beskyttelseshandsker.

1. Træk netstikket ud.

2. Drej sikkerheds-beskyttelseshætten 
i modsat retning af omdrejnings-
retningspilen på gearhovedet (6) 
og hen til ønsket position.

Fastgøring eller udskiftning 
af slibeværktøj

1. Træk netstikket ud.

2. Tag håndtaget (4) af sliberen ved 
at dreje det imod uret.

3. Drej afdækningen på håndtaget 180°, 
så den går i indgreb.
Stopnøglen er nu tilgængelig.



Vinkelsliber L3309-115/125/FR, L3410FR/VR, L3325FR

79

4. Tryk på spindellåsen og hold den 
inde (1.).

5. Løsgør spændemøtrikken på spindlen 
med stopnøglen ved at dreje den mod 
uret og tag den af (2.).

6. Læg slibeskiven på i rigtig position.

7. Skru spændemøtrikken (2a) på 
spindlen med brystet opadvendt.

8. Tryk på spindellåsen (5) og hold 
den inde.

9. Spænd spændemøtrikken (2a) fast 
med stopnøglen.

10. Sæt netstikket i stikkontakten.

11. Tænd vinkelsliberen med vippe-
kontakten (1) (uden indgreb) og lad 
vinkelsliberen løbe ca. 30 sekunder. 
Kontrollér den for ubalance og 
vibrationer.

12. Sluk vinkelsliberen.

Arbejdsanvisninger

Bemærk

Slibeværktøjet har et kort efterløb efter 
slukning.

Grovslibning

Fare!

Anvend aldrig skæreskiver til grovslibning.

– Indstillingsvinkel 20–40° for optimal 
bearbejdning.

– Bevæg vinkelsliberen frem og tilbage 
ved at trykke lidt på den. Derved bliver 
emnet ikke for varmt og misfarves ikke. 
Desuden opstår der ingen riller.

Bortslibning

– Tryk ikke, pas på at vinkelsliberen 
ikke sætter sig fast eller svinger.

– Vinkelsliberen skal altid arbejde 
i modløb, se illustrationen.
Den vil ellers kunne springe 
ukontrolleret ud af rillen.

– Tilpas fremskydningen af materialet, 
der bearbejdes; jo hårdere, desto 
langsommere.

Besøg vores hjemmeside 
www.flex-tools.com for flere oplysninger.
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Vedligeholdelse og eftersyn

Fare!
Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på vinkelsliberen.

Rengøring

Fare!

Der kan aflejres lededygtigt støv i husets 
indre ved ekstrem anvendelse i forbindelse 
med bearbejdning af metaller.
Dette har negativ indflydelse på 
beskyttelsesisoleringen!
Maskinen skal drives via et HFI-relæ 
(belastningssikring 30 mA).

Rengør maskinen og ventilations-
åbningerne regelmæssigt. Intervallerne af-
hænger af materialet, der skal bearbejdes, 
og af brugsvarigheden.

Blæs husets indre med motor 
ud regelmæssigt med tør trykluft.

Kulbørster
Vinkelsliberen er udstyret 
med udkoblingskul.

Når udkoblingskullenes slidgrænse nås, 
slukkes vinkelsliberen automatisk.

Bemærk!

Der må kun anvendes originale reservedele 
fra producenten. Ved brug af fremmed-
fabrikater bortfalder producentens garanti-
forpligtelser.

Ilden fra kullet kan iagttages gennem 
de bagerste luftindgangsåbninger under 
brugen.

Hvis ilden fra kullet bliver kraftigt, 
skal vinkelsliberen slukkes omgående. 
Aflever vinkelsliberen til et autoriseret 
kundeservice-værksted.

Gear

Bemærk!

Skruerne på gearhovedet (6) må 
ikke løsnes i garantiperioden. 
Ved tilsidesættelse af dette bortfalder 
producentens garantiforpligtelser.

Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af 
producenten godkendt kundeservice-
værksted.

Reservedele og tilbehør

Andet tilbehør, især slibeværktøjer, 
findes i katalogerne fra producenten.

Reservedel/tilbehør Vare-nr.

Beskyttelseshætte 155 mm 265.853

Sikkerheds-beskyttelseshætte 
125 mm

294.438

SoftVib håndtag 316.857

Spændeflange str. 14 191.612

Spændeflange str. 17 191.604

Spændemøtrik 100.080

FixTec lynspændemøtrik 313.459

SDS-Clic lynspændemøtrik 253.049

Metalkuffert 303.224
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Bortskaffelseshenvisninger

Fare!

Gør udtjente maskiner ubrugelige ved 
at fjerne netkablet.

Kun for EU-lande

Elværktøj må ikke bortskaffes 
som almindeligt affald!

I henhold til det europæiske direktiv 2002/
96/EF om bortskaffelse af elektriske og 
elektroniske produkter og gældende 
national lovgivning skal brugt elværktøj 
indsamles separat og bortskaffes på en 
måde, der skåner miljøet mest muligt.

Bemærk!

Indhent oplysninger i specialhandlen om 
bortskaffelsesmuligheder for udtjente 
maskiner!

CE-overensstemmelse

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt 
er i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
i henhold til bestemmelserne 
i direktiverne 
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Ved køb af en ny maskine yder FLEX 2 års 
producentgaranti, der starter med datoen, 
da maskinen blev solgt til endeforbrugeren. 
Garantien omfatter kun mangler, der 
skyldes materiale- og/eller fremstillingsfejl 
samt manglende opfyldelse af tilsikrede 
egenskaber. Den originale kvittering med 
salgsdatoen skal vedlægges, hvis 
garantikrav skal gøres gældende. 
Garantireparationer må udelukkende 
udføres af FLEX-autoriserede værksteder 
eller servicestationer. Garantikravet kan kun 
gøres gældende ved bestemmelsesmæssig 
brug. Især driftsbetinget slid, usagkyndig 
brug, delvis eller komplet demonterede 
maskiner samt skader som følge af 
overbelastning af maskinen, anvendelse 
af ikke godkendte, defekte eller forkert 
anvendte værktøjer er ikke inkluderet 
i garantien. Skader, som måtte opstå på 
det anvendte værktøj eller emnet pga. 
maskinen, kraftudøvelse, følgeskader, 
der skyldes usagkyndig eller utilstrækkelig 
vedligeholdelse fra kundens eller 
tredjemands side, beskadigelser på grund 
af fremmed påvirkning eller påvirkning af 
fremmedlegemer, f.eks. sand eller sten, 
samt skader som følge af tilsidesættelse 
af betjeningsvejledningen, f.eks. tilslutning 
til forkert netspænding eller strømart. 
Garantikrav for anvendte værktøjer eller 
tilbehørsdele kan kun gøres gældende, 
hvis de anvendes på maskiner, der er 
beregnet til eller godkendte til denne brug.

Ansvarsudelukkelse
Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader og 
fortjeneste som virksomheden evt. er gået 
glip af som følge af driftsafbrydelse 
i virksomheden, forårsaget af produktet eller 
fordi produktet ikke kunne benyttes.
Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader, der 
skyldes usagkyndig brug, eller for skader, 
der er opstået i forbindelse med anvendelse 
af produkter fra andre fabrikanter.
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Symboler som brukes

Fare!

Gjør oppmerksom på en umiddelbar 
truende fare. Det er kan oppstå livsfare eller 
fare for alvorlige skader dersom dette ikke 
blir fulgt.

Forsiktig!

Gjør oppmerksom på en situasjon som 
kan være farlig. Det kan oppstå skade på 
personer eller ting dersom dette ikke blir 
fulgt.

Henvisning

Betyr tips og informasjoner om bruken.

Symbolene på apparatet
Les igjennom disse før bruk!

Bruk øyevern!

Henvisninger om avskaffing av 
gammelt apparat (se side 90).

Tekniske data

Maskintype L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Bestillingsnummer 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max. slipeverktøy-Ø mm 115 125

Tykkelse på slipeverktøy mm 1–6

Opptaksboring mm 22,23

Maksimale 
omfangshastighet

m/s 80

Spindeldiameter M14/SW14 M14/SW17

Turtall o/min 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Effektopptak W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Effektuttak W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Vekt (uten kabel) kg 1,9 2,2

Beskyttelsesklasse II /  
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Et overblikk

1 Bryterknapp
For å slå på og av.
Låseknapp for varig drift.

2 Spindel med vindingsflens
a Spennmutter
b Spennflens

3 Beskyttelsesdeksel
a Sikkerhetsdeksel

Uten verktøy, kan innstilles 
med 24 trinn på 360°.

b Beskyttelsesdeksel 115 mm
(kun L3309-115)

4 SoftVib håndtak med stoppenøkkel
Håndtaket kan monteres til venstre 
eller høyre. For skifting av 
slipeverktøy må dekselet skrues av.

5 Spindelstopper
For å feste spindelen ved skift 
av verktøy.

6 Drivhode
Med luftutslipp og pil for dreieretning.

7 Typeskilt

8 Strømkabel 4,0 m med støpsel

9 Innstillingshjul for forvalg av turtall
(kun L3410VR)



Vinkelsliper L3309-115/125/FR, L3410FR/VR, L3325FR

84

For din egen sikkerhet

Fare!

Før bruk av vinkelsliperen må du lese 
igjennom og ta hensyn til følgende:

– betjeningsveiledningen som er vedlagt,
– de “generelle sikkerhetshenvisningene” 

i omgang med elektroverktøy i den 
vedlagte brosjyren (Nr. 315.915/04.04)

– de regler og forskrifter som gjelder på 
stedet for uhellsforebyggende tiltak.

Vinkelsliperen er produsert etter dagens 
teknisk stand og anerkjente, sikkerhets-
tekniske regler. Det kan allikevel oppstå 
skade for liv og levnet for brukeren eller 
tredje personer eller også skade på ting 
under bruken av maskinen. Vinkelsliperen 
må kun brukes

– til de arbeider den er beregnet for,

– når den er i sikkerhetsteknisk lytefri 
tilstand.

Feil på maskinen som har innflytelse på den 
tekniske sikkerheten må straks utbedres.

Støy

Forsiktig!

Ved lydtrykk på over 85 dB(A) må det 
brukes hørselsvern.

Målt i henhold til EN 50144:
:

Vibrasjon
Belastet effektiv verdi på akselerasjonen 
i henhold til EN 50144: <5 m/s2

Forskriftsmessig bruk
Denne vinkelsliperen er beregnet for

– bruk i industri og håndverk,

– for sliping og skilling av metall og stein 
ved tørrsliping,

– innskrenket bruk ved polering av 
overflater (kun for maskiner med 
turtallsforvalg og med tilsvarende 
verktøy),

– for bruk med slipeverktøy og tilbehør 
som er angitt i denne anvisningen, 
eller som er anbefalt av produsenter 
og som er tillatt for en omfangshastighet 
på 80 m/s.

Ikke tillatt er f. eks. kjedefreseskiver, sagblad.

Sikkerhetshenvisninger

Fare!

� Under arbeidet må det brukes personlig 
verneutstyr:
Vernebrille, pustevernmaske, 
hørselsvern, vernehansker, fast skotøy.
Om nødvendig må det også brukes 
forkle.

� Under arbeidet må vikelsliperen føres 
med begge hender. Håndtaket (4) må 
være montert.

� Vinkelsliperen må ikke skrues fast i en 
skrustikke.

� Strømkabelen (8) må alltid føres bak 
vinkelsliperen.

� Arbeidsstykket spennes på dersom det 
ikke ligger sikkert med sin egen vekt.

� Det må kun brukes slipeverktøy med et 
tillatt turtall som er minst så høyt som det 
nominelle turtallet til vinkelsliperen.

Lydtrykk LpA dB(A) 84

Lydeffekt LWA dB(A) 97
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� Ta hensyn til målene på slipeverktøyet. 
Hulldiameteren må passe til 
vindingsflensen (2). Ikke bruk adapter eller 
reduksjonsstykke.

� Slipeverktøyet må lagres og brukes 
i henhold til anvisningene fra 
produsenten.

� Før bruk må det kontrolleres at det 
monterte verktøyet er festet i henhold 
til anvisningene fra produsenten.

� Før bruk må det kontrolleres at 
slipeverktøyet er skikkelig montert og 
festet. Slå på maskinen i 30 sekunder 
uten belastning! 

Prøveløp må straks avbrytes dersom 
det oppstår store vibrasjoner eller det 
blir oppdaget andre skader. Maskinen 
må kontrolleres for å finne årsaken til 
dette.

� Hold hendene borte fra roterende 
slipeverktøy.

� Slipeverktøy må kun brukes 
forskriftsmessig. Skilleskivene må 
aldri bli utsatt for sidetrykk eller for 
skrubbsliping.

� Ikke skill arbeidsstykker som har en 
større diameter enn den maksimale 
snittdybden på vinkelsliperen.

� Vinkelsliperen må kun føres mot 
arbeidsstykket når den er slått på.

� Vinkelsliperen må ikke belastes så mye 
at den stopper opp.

� Før den legges ned, må vinkelsliperen 
slås av og må løpe ut.

� Personer og brennbare gjenstander 
må beskyttes mot gnister. 
Beskyttelsesdekselet må innstilles 
riktig (3).

� Det må ikke bearbeides materialer 
som kan sette fri helsefarlige stoffer 
(f. eks. asbest).

� Det må aldri slipes eller skilles lettmetall 
som har et magnesiuminnhold som er 
større enn 80 %. Fare for brann!

� Vinkelslipere som brukes ute i det 
fri eller som er utsatt for ekstrem 
metallstøv, må tilkoples via en feilstrøm-
vernebryter (utløserstrøm maksimalt 
30 mA). 

� Det må kun brukes forlengelseskabel 
som er beregnet for uteområder.

� For kjennetegning av vinkelsliperen må 
det kun brukes klebeskilt. Ikke bor hull 
i kapslingen.

Saksskade!

� Strømspenningen må stemme overens 
med angivelsene om spenning på 
typeskiltet (7).

� Trykk spindelstopperen (5) kun når 
slipeverktøyet står stille.
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Bruksanvisning

Fare!
Før alle arbeider med vinkelsliperen 
må strømkabelen trekkes ut.

Før ibruktaking
Pakk ut vinkelsliperen og kontroller at 
leveringen er fullstendig og at det ikke 
er oppstått transportskader.

Inn- og utkopling
Korttidsdrift uten fastlåsing:

– Skyv bryteren (1) framover og hold den 
fast.

– For utkopling slippes bryteren igjen (1).

Varig drift med fastlåsing:

– Skyv bryteren (1) framover og trykk den 
fast i forreste posisjon.

For utkopling frigjøres bryteren (1) igjen ved 
å trykke bak på den.

Henvisning

Etter et strømbrudd starter det innkoplete 
apparatet ikke igjen.

Turtallsforvalg
(kun L3410VR)

For innstilling av arbeidsturtallet må 
innstillingshjulet (9) stilles på ønsket verdi.

Forsiktig! 

Fornettingsfare ved ødeleggelse av 
verktøyet. Bruk riktig verktøy for det 
arbeidet som skal utføres.

Henvisning

Ved overbelastning eller overoppheting 
i varig drift reduserer maskinen automatisk 
turtallet, inntil maskinen er tilstrekkelig 
avkjølt.
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Beskyttelsesdeksel 115 mm
(kun L3309-115)

Fare!

Ved skrubb- og skillearbeider må det aldri 
arbeides uten deksel.

1. Trekk ut støpselet.

2. Sett beskyttelsesdekselet med 
spennringen på spennflensen, 
knasten på spennringen må føres inn 
i noten på flensen.

3. Drei beskyttelsesdekselet inn i ønsket 
posisjon og skru fast.

Sikkerhetsdeksel

Fare!

Sikkerhetsdekselet må aldri monteres 
av vinkelsliperen.

For tilpassing av arbeidsoppgavene kan 
sikkerhetsdekselet innstilles uten verktøy 
med 24 trinn til 360°.

Forsiktig!

Fare for skade!  Bruk vernehansker.

1. Trekk ut støpselet.

2. Sett sikkerhetsdekselet på i motsatt 
retning av dreieretningspilen på 
drivhodet (6) inntil nødvendig posisjon.

Festing eller skift av slipeverktøy

1. Trekk ut støpselet.

2. Ta av håndtaket (4) ved å dreie det imot 
klokkens retning.

3. Drei dekselet med håndtaket 180° inntil 
den smekker på.
Låsenøkkelen ligger nå fri.
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4. Trykk spindelstopperen og hold den 
trykket (1.).

5. Med låsenøkkelen løsnes 
spennmutteren mot klokkens retning 
fra spindelen og tas av (2.).

6. Legg slipeskiven inn riktig.

7. Skru spennmutteren (2a) på spindelen 
med anslaget opp.

8. Trykk spindellåsen (5) og hold den 
trykket.

9. Fest fast spennmutteren (2a) med 
holdenøkkelen.

10. Stikk støpselet inn i stikkontakten.

11. Slå på vinkelsliperen med bryteren (1) 
(uten å låse den fast) og la vinkelsliperen 
gå i ca. 30 sekunder. Kontroller den for 
ujevnheter og vibrasjoner.

12. Slå vinkelsliperen av.

Arbeidshenvisninger

Henvisning

Etter utkopling går slipeverktøyet etter i kort 
tid.

Skrubbsliping

Fare!

Bruk aldri skilleskiver til skrubbsliping.

– Bruk skråvinkel 20–40° for best sliping.

– Bevege vinkelsliperen fram og tilbake 
med middels trykk. Dermed blir 
arbeidsstykket ikke for varmt og det 
oppstår ingen misfarginger; Det oppstår 
heller ingen riller.

Skillesliping

– Ikke trykk, ikke klem, ikke oscillere.

– Vinkelsliperen må alltid arbeide i motløp, 
se bilde.
Ellers oppstår det fare for at den 
springer ukontrollert ut av rillen.

– Tilpass framdriften til det arbeidsstykket 
som skal bearbeides; jo hardere, desto 
langsommere må det arbeides.

Videre informasjoner om produktene finnes 
under www.flex-tools.com.
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Vedlikehold og pleie

Fare!
Før alle arbeider med vinkelsliperen 
må strømkabelen trekkes ut.

Rengjøring

Fare!

Ved bearbeiding av metaller kan det ved 
ekstrem innsats avleires ledende støv 
på innsiden av kapslingen. Dette kan ha 
innvirkning på beskyttelsesisolasjonen!
Maskinen må derfor drives via en 
feilstrømbryter (utløsningsstrøm 30 mA).

Maskinen og ventilasjonsåpningene må 
rengjøres regelmessig. Hvor ofte dette må 
skje er avhengig av hvor lenge maskinen er 
i bruk.

Innsiden av kapslingen med motoren må 
regelmessig blåses ut med tørr trykkluft.

Kullbørstene
Vinkelsliperen er utstyrt med utkoplingskull.

Når slitasjegrensen til utkoplingskullene er 
nådd, blir vinkelsliperen automatisk slått av.

Henvisning!

For utskifting må det kun brukes original-
deler fra produsenten. Ved bruk av andre 
fabrikater, gjelder ikke garantien fra 
produsentens side.

Igjennom luftinntaksåpningen bak kan 
kullfyret kontrolleres under bruken.

Ved sterkt kullfyr, må vinkelsliperen slås av. 
Vinkelsliperen må leveres inn på et 
kundeservice verksted som er autorisert 
av produsenten.

Drevet

Henvisning!

Skruen på drivhodet (6) må ikke løsnes 
i garantitiden. Dersom dette ikke blir fulgt, 
slettes produsentens garantiforpliktelse.

Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et 
kundeservice verksted som er autorisert 
av produsenten.

Reservedeler og tilbehør

Videre tilbehør, særlig slipeverktøy finnes 
i katalogen til produsenten.

Reservedel/tilbehør Best. nr.

Beskyttelsesdeksel 115 mm 265.853

Sikkerhetsdeksel 125 mm 294.438

SoftVib håndtak 316.857

Spennflens SW14 191.612

Spennflens SW17 191.604

Spennchuck 100.080

FIXTec hurtigspennchuck 313.459

SDS Clic hurtigspennchuck 253.049

Metall bærekoffert 303.224
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Henvisninger om skroting

Fare!

Utrangerte maskiner må gjøres ubrukelige 
ved å fjerne strømkabelen.

Kun for EU-land

Kast aldri elektroverktøy 
i husholdningsavfallet!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF 
om kasserte elektriske og elektroniske 
produkter og direktivets iverksetting 
i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke 
lenger skal brukes, samles separat og 
returneres til et miljøvennlig 
gjenvinningsanlegg.

Henvisning!

Faghandelen er behjelpelig med 
å informere om muligheter for skroting 
av utrangerte maskiner.

CE-konfomitet

Vi erklærer som vårt ansvar at dette 
produktet er i overensstemmelse med 
følgende normer eller normative 
dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
i henhold til bestemmelsene 
i direktivene 
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.
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Garanti

Ved kjøp av en ny maskin yter FLEX 2 års 
garanti som produsent. Denne begynner 
i og med salgsdatoen for maskinen til 
forbrukeren. Garantien strekker seg kun til 
mangler som kan føres tilbake til material- 
og/eller produksjonsfeil, såsom til ikke 
oppfyllelse av sikrede egenskaper. 
Ved garantikrav må original 
salgskvitteringen med påført dato 
vedlegges. Garantireparasjoner må kun 
foretas av FLEX autoriserte fagverksteder 
eller service stasjoner. Et garantikrav 
gjelder kun dersom maskinen er brukt 
forskriftsmessig. Utelukket fra garantien er 
driftsbetinget slitasje, ikke forskriftsmessig 
bruk, delvis eller komplett demontert maskin 
såsom skader som er blitt forårsaket av 
overbelastning av maskinen, bruk av ikke 
tillatte, defekte eller feilt brukte verktøy, 
skader som er forårsaket ved verktøy som 
er brukt i maskinen, hhv. arbeidsstykker, 
anvendelse av vold, følgeskader som kan 
føres tilbake til ikke sakkyndig vedlikehold 
fra kundens side eller av tredje personer, 
f. eks. sand eller stein såsom skader ved at 
betjeningsanvisningen ikke er fulgt, f. eks. 
tilkopling til feil strømspenning eller 
strømtype. Garantikrav for verktøy hhv. 
tilbehørsdeler kan kun gjøres gjeldende 
dersom de blir brukt sammen med en 
maskin som er beregnet eller godkjent 
for en slik bruk.

Utelukkelse av ansvar
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning på 
grunn av avbrytelser i driften som er 
forårsaket av produktet og ikke mulig bruk 
av produktet.

Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader som er forårsaket av 
ikke forskriftsmessig bruk av eller 
i forbindelse med produkter fra andre 
produsenter.
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Teckenförklaring

Fara!

Varnar för en omedelbart hotande fara! 
Risk liv och lem om varningen ej beaktas.

Fara!

Varnar för en möjlig farlig situation. Om 
varningen ej beaktas kan person- eller 
sakskador uppstå.

OBS

Hänvisar till tips och viktig information.

Tecken på maskinen
Läs bruksanvisningen innan 
maskinen tas bruk!

Använd skyddsglasögon!

Skrotningsavisning för den 
förbrukade maskinen 
(se sida 99)!

Tekniska data

Typ L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Best.nr 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max Ø slipverktyg mm 115 125

Tjocklek slipverktyg mm 1–6

Fästöppning mm 22,23

Max periferihastighet m/s 80

Spindeldiameter M14/SW14 M14/SW17

Varvtal rpm 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Märkeffekt W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Avgiven effekt W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Vikt utan kabel kg 1,9 2,2

Skyddsisolering II /  
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Översikt

1 Vippkontakt
För till- och frånslagning.
Med fast läge för kontinuerlig drift.

2 Spindel med gängad fläns
a Spännmutter
b Spännfläns

3 Sprängskydd
a Säkerhetssprängskydd

Utan verktyg inställbar i 360° 
i 24 lägen

b Sprängskydd 115 mm
(endast L3309-115)

4 SoftVib handtag
Kan monteras både på vänster och 
höger sida. Skruva upp skyddet vid 
byte av slipverktyg.

5 Spindelspärr
För att låsa spindeln vid verktygsbyte.

6 Drevtopp
Med luftöppning och 
rotationsriktningspil.

7 Typskylt

8 Nätsladd 4,0 m med stickkontakt

9 Hastighetsinställning
(endast L3410VR)
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För din säkerhet

Fara!

Läs igenom och beakta:

– föreliggande bruksanvisning
– ”Allmänna säkerhetsanvisningar” för 

elverktyg i det bifogade häftet 
(nr 315.915/04.04)

– gällande arbetarskyddsbestämmelser 
innan vinkelslipmaskinen tas i bruk.

Denna vinkelslipmaskin är konstruerad 
enligt modern teknik och allmänt erkända 
säkerhetstekniska regler. Trots det kan fara 
för liv och lem liksom för maskinen eller 
andra föremål uppstå. Vinkelslipmaskinen 
får endast användas

– för avsett ändamål,
– i säkerhetstekniskt felfritt tillstånd.

Störningar som kan påverka säkerheten 
måste omgående åtgärdas.

Buller

Var försiktig

Använd hörselskydd när ljudtrycksnivån 
överskrider 85 dB(A).

Uppmätt enligt EN 50144:
:

Vibration
Effektiv acceleration enligt EN 50144: 
<5 m/s2

Avsedd användning
Denna vinkelslipmaskin är avsedd

– för yrkesmässig användning inom 
industri och hantverk,

– för torr slipning och kapning av metall 
och sten,

– i begränsad omfattning (endast med 
maskinen med varvtalsinställning och 
motsvarande verktyg) för ytpolering,

– för slipning med tillbehör som anges in 
denna bruksanvisning eller 
rekommenderas av tillverkaren och 
är godkända för en periferihastighet 
på 80 m/s.

Ej tillåtet är t ex kedjefrässkivor och sågblad.

Säkerhetsanvisningar

Fara!

� Använd skyddsutrustning som:

skyddsglasögon, andningsskydd, 
hörselskydd, skyddshandskar, 
stabila skor.
Använd skyddsförkläde vi behov!

� Håll alltid slipmaskinen med båda 
händerna under arbetet. Handtaget (4) 
måste vara monterat!

� Spänn ej fast vinkelslipmaskinen i ett 
skruvstäd.

� För alltid nätsladden (8) bakåt, bort från 
maskinen.

� Spänn fast arbetsstycket om det inte 
ligger säkert genom den egna vikten.

� Använd endast tillbehör vars tillåtna 
varvtal är minst lika högt som 
vinkelslipmaskinens märkvarvtal.

� Beakta tillbehörens mått. Fästhålet måste 
passa till den gängade flänsen (2). 
Adapter eller reducerstycken får ej 
användas.

Ljudtryck LpA dB(A) 84

Ljudeffekt LWA dB(A) 97
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� Förvara och hantera slipverktygen enligt 
tillverkarens anvisningar.

� Kontrollera före användning att 
verktygen är monterade enligt 
tillverkarens anvisningar.

� Kontrollera före användning att 
slipverktygen är riktigt monterade.  
Koppla till maskinen under 30 sekunder 
utan belastning! 

Avbryt genast provkörningen vid 
avsevärda vibrationer eller om andra 
skador fastställs. Kontrollera maskinen 
för att fastställa orsaken.

� Håll händerna borta från roterande delar.

� Använd resp tillbehör endast på avsett 
sätt. Utsätt t ex kapskivor inte för 
sidtryck och använd de inte för 
grovslipning.

� Kapa inte arbetsstycken vars diameter 
är större än vinkelslipmaskinens max 
snittdjup.

� Vinkelslipmaskinen ska vara tillkopplad 
när den förs mot arbetsstycket.

� Belasta ej vinkelslipmaskinen så, att den 
stannar.

� Koppla från maskinen och vänta tills den 
står stilla innan du lägger den ifrån dig.

� Skydda personer och brännbara föremål 
mot gnistor. Ställ in sprängskyddet (3) 
riktigt.

� Bearbeta ej material som frisläpper 
hälsovådliga ämnen (t ex asbest).

� Slipa eller kapa aldrig lättmetaller som 
innehåller mer än 80% magnesium. 
Brandfara!

� Anslut vinkelslipmaskiner, som används 
utomhus eller är utsatta för stark 
metalldammbildning, via en 
jordfelsbrytare (utlösningsström 
max 30 mA). 

� Använd endast för utomhusbruk 
godkänd förlängningssladd.

� Använd endast dekaler för att märka 
vinkelslipmaskinen. Borra ej hål i kåpan.

Sakskador!

� Nätspänning och spänningsangivelsen 
på typskylten (7) måste överensstämma 
med varandra.

� Spindelspärren (5) får endast tryckas 
när maskinen står stilla.

Bruksanvisning

Fara!
Dra ur nätkontakten före alla åtgärder på 
vinkelslipmaskinen.

Före start
Packa upp vinkelslipmaskinen och 
kontrollera om leveransen är komplett och 
utan transportskador.

Till- och frånkoppling
Korttidsdrift:

– Tillkoppling: För vippkontakten (1) 
framåt och håll fast den där.

– Frånkoppling: Släpp vippkontakten (1).
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Kontinuerlig drift:

– Tillkoppling: För vippkontakten (1) 
framåt och tryck på främre ändan tills 
den snäpper fast.

– Frånkoppling: Tryck på vippkontaktens 
(1) bakre ända.

OBS

Efter strömavbrott startar den tillkopplade 
maskinen inte igen.

Hastighetsinställning
(endast L3410VR)

Ställ ratten (9) på önskat arbetsvarvtal.

Var försiktig! 

Risk för personskada om tillbehör brister. 
Använd alltid till arbetsuppgiften passande 
tillbehör.

OBS

Vid överbelastning eller överhettning under 
kontinuerlig drift reducerar maskinen 
automatiskt varvtalet tills den svalnat 
tillräckligt.

Sprängskydd 115 mm
(endast L3309-115)

Fara!

Grovslipa eller kapa aldrig utan 
sprängskydd.

1. Dra ut nätkontakten.

2. Montera sprängskyddet med spännring 
på spännflänsen och för därvid in 
nocken i spåret på flänsen.

3. Vrid sprängskyddet i önskat läge och 
skruva fast det.
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Säkerhetssprängskydd

Fara!

Demontera aldrig vinkelslipmaskinens 
säkerhetssprängskydd.

För anpassning till arbetsuppgiften kan 
sprängskyddet vridas 360° och ställas in 
i 24 lägen.

Var försiktig!

Risk för skador!  Använd skyddshandskar.

1. Dra ut nätkontakten.

2. Vrid säkerhetssprängskyddet mot pilens 
riktning på drevtoppen (6) till önskat 
läge.

Montera eller byta tillbehör

1. Dra ut nätkontakten.

2. Ta av handtaget (4) genom att vrida det 
moturs.

3. Vrid handtagets skydd 180° tills det 
snäpper fast.
Hållnyckeln ligger fri.

4. Håll spindelspärren intryckt (1.).

5. Lossa spännmuttern från spindeln 
moturs med hållnyckeln och ta av den 
(2.).

6. Lägg i slipskivan riktigt.
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7. Skruva fast spännmuttern (2a) på 
spindeln med flänsen riktad uppåt.

8. Håll spindellåsningen (5) intryckt.

9. Dra åt spännmuttern (2a) med 
hållnyckeln.

10. Stick nätkontakten i uttaget.

11. Koppla till vinkelslipmaskinen med 
vippkontakten (1) (utan att låta den 
snäppa fast) och låt maskinen gå ca 30 
sekunder. Beakta eventuell obalans och 
vibration.

12. Koppla från vinkelslipmaskinen.

Arbetsanvisningar

OBS

Slipverktyget fortsätter att rotera något när 
maskinen kopplas från.

Grovslipning

Fara!

Använd aldrig kapskivor för grovslipning.

– En slipvinkel på 20–40° är mest effektiv.

– Rör vinkelslipmaskinen med lätt tryck 
fram och tillbaka. Därigenom blir 
arbetsstycket inte för varmt och inga 
färgändringar eller spår uppstår.

Kapning

– Tryck inte, håll ej snett, oscillera inte.

– Vinkelslipmaskinen måste alltid rotera 
mot arbetsriktningen, se bild.
Annars kan maskinen hoppa ut ur spåret 
okontrollerat.

– Anpassa matningshastigheten till 
materialet, ju hårdare material desto 
långsammare.

Besök tillverkarens hemsida 
www.flex-tools.com för mer detaljerad 
information om produkterna.
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Underhåll

Fara!
Dra ur nätkontakten före alla åtgärder på 
vinkelslipmaskinen.

Rengöring

Fara!

Vid bearbetning av metall kan vid intensiv 
användning strömledande damm avlagras 
på kåpans insida, vilket kan på verka 
skyddsisoleringen!
Anslut alltid maskinen via jordfelsbrytare 
(utlösningsström 30 mA).

Rengör maskin och luftöppningar 
regelbundet. Intervallen är beroende av det 
bearbetade materialet och arbetstiden.

Blås igenom motorrummet och kåpans 
insida med torr tryckluft regelbundet.

Kolborstar
Vinkelslipmaskinen är utrustad med 
frånslagningskolborstar.

När kolborstarna slitits till minimigränsen, 
slås maskinen automatiskt från.

OBS!

Använd vid byte alltid tillverkarens 
originaldelar. Vid användning av andra delar 
upphör tillverkarens garanti att gälla.

Kolflamman kan under drift iakttas genom 
de bakre luftöppningarna.

Slå vid stark kolflamma omgående från 
maskinen och lämna in den på en av 
tillverkaren auktoriserad verkstad.

Drev

OBS!

Lossa aldrig skruvarna på drevtoppen (6) 
under garantitiden. I annat fall upphör 
tillverkarens garanti att gälla.

Reparation
Reparation får endast utföras av 
auktoriserad verkstad.

Reservdelar och tillbehör

För vidare tillbehör, se tillverkarens 
kataloger.

Reservdel/Tillbehör Best.nr

Sprängskydd 115 mm 265.853

Säkerhetssprängskydd 125 mm 294.438

SoftVib handtag 316.857

Spännfläns NV14 191.612

Spännfläns NV17 191.604

Spännmutter 100.080

FixTec snabbspännmutter 313.459

SDS-Clic snabbspännmutter 253.049

Metallväska 303.224
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Skrotning och 
avfallshantering

Fara!

Gör förbrukade maskiner obrukbara genom 
att avlägsna nätsladden.

Gäller endast EU-länder

Elektriska verktyg får inte kastas 
i hushållssoporna!

Enligt direktivet 2002/96/EG som avser 
äldre elektrisk och elektronisk utrustning 
och dess tillämpning enligt nationell 
lagstiftning ska uttjänta elektriska verktyg 
sorteras separat och lämnas till miljövänlig 
återvinning.

OBS!

Kontakta fackhandlaren för hantering 
av förbrukade maskiner!

CE-försäkran om 
överensstämmelse

Under eget ansvar försäkrar vi härmed att 
denna produkt uppfyller kraven 
i nedanstående standarder och direktiv:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 enligt 
bestämmelserna i direktiven
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.
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Garanti

Fr o m ändförbrukarens köpdatum ger FLEX 
2 års garanti på maskinen. Garantin gäller 
endast för brister som härrör från material- 
och/eller tillverkningsfel liksom om 
garanterade egenskaper saknas. 
Originalkvittot med försäljningsdatum måste 
uppvisas vid eventuella garantianspråk 
Garantireparationer får endast utföras av 
FLEX autoriserade verkstäder eller 
servicestationer. Garantianspråk gäller 
endast om maskinen använts på avsett sätt. 
Garantin gäller ej för normalt slitage, felaktig 
användning, delvis eller helt demonterade 
maskiner liksom för skador genom 
överbelastning och användning av ej 
tillåtna, defekta eller felanvända verktyg, 
skador som förorsakas av maskinen på 
verktyg resp arbetsstycke, genom våld, 
följdskador beroende på felaktig eller 
otillräcklig skötsel, skador genom 
främmande föremål som t ex sand eller 
stenar liksom för skador som uppstått 
genom att bruksanvisningen ej följts t ex 
genom anslutning till fel nätspänning eller 
strömtyp. Garantianspråk för tillbehör kan 
endast göras gällande om de använts med 
maskiner som använts på avsett eller tillåtet 
sätt. 

Ansvar
Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador eller förlorad 
vinst som uppstår genom produkten eller 
genom att produkten ej kan användas.

Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador som uppstår 
genom felaktig användning eller i 
förbindelse med andra tillverkares 
produkter.
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Käytetyt symbolit

Vaara!

Viittaa välittömästi uhkaavaan vaaraan. 
Ohjeen noudattamatta jättäminen saattaa 
johtaa kuolemaan tai vakaviin 
loukkantumisiin.

Varo!

Viittaa mahdollisesti vaaralliseen 
tilanteeseen. Ohjeen noudattamatta 
jättäminen saattaa johtaa loukkaantumisiin 
tai esinevaurioihin.

Ohje

Viittaa koneen käyttöä koskeviin ohjeisiin 
ja tärkeisiin tietoihin.

Symbolit koneessa
Lue käyttöohjeet ennen koneen 
käyttöönottoa!

Käytä silmiensuojaimia!

Käytöstä poistetun koneen 
jätehuolto-ohje! (katso 
sivu 108)

Tekniset tiedot

Konetyyppi L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Tilausnumero 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Hiomalaikan max. Ø mm 115 125

Hiomalaikan paksuus mm 1–6

Kiinnitysreikä mm 22,23

Suurin sallittu kehänopeus m/s 80

Karan halkaisija M14/SW14 M14/SW17

Kierrosnnopeus r/min 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Ottoteho W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Antoteho W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Paino (ilman johtoa) kg 1,9 2,2

Suojausluokka II /  
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Kuva koneesta

1 Käynnistyskytkin
Koneen käynnistämiseen 
ja pysäyttämiseen.
Lukitusasento pitempää työjaksoa 
varten.

2 Kara, jossa kierrelaippa
a Kiinnitysmutteri
b Kiinnityslaippa

3 Suojus
a Turvasuojus

Säädettävissä ilman työkaluja, 
24 lukitusasentoa 360° asti.

b Suojus 115 mm
(vain L3309-115)

4 SoftVib käsikahva, jossa 
pidätinavain
Käsikahva voidaan kiinnittää 
vasemmalle ja oikealle puolelle. 
Kierrä suojaosa auki ennen 
hiomalaikan vaihtoa.

5 Karalukko
Karan lukitsemiseen vaihdettaessa 
hiomalaikka.

6 Vaihteistopää
Ilman ulostulo ja pyörimissuunnan 
nuoli.

7 Tyyppikilpi

8 Verkkojohto 4,0 m ja pistotulppa

9 Säätöpyörä kierrosnopeuden 
valitsemiseen
(vain L3410VR)
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Turvallisuusasiaa

Vaara!

Lue seuraavat ohjeet ennen kulmahioma-
koneen käyttöä ja toimi niiden mukaisesti:

– koneen käyttöohje,
– sähkötyökalujen käyttöä koskevat 

»Yleiset turvallisuusohjeet« oheisessa 
vihkosessa (dokumentti-nro: 315.915/
04.04),

– käyttöpaikalla voimassa olevat ohjeet 
ja työsuojelumääräykset.

Kulmahiomakone on valmistettu uusimman 
teknisen tietämyksen ja hyväksyttyjen 
turvateknisten säännösten mukaisesti. 
Tästä huolimatta sen käytöstä saattaa 
aiheutua hengenvaaraa koneen käyttäjälle 
ja muille henkilöille ja itse kone tai muu 
esineistö voi vaurioitua. 
Kulmahiomakonetta saa käyttää vain

– määräystenmukaiseen 
käyttötarkoitukseen,

– sen ollessa teknisesti moitteettomassa 
kunnossa.

Turvallisuuteen vaikuttavat häiriöt 
on korjattava välittömästi.

Melu

Varo

Melutason ylittäessä 85 dB(A) käytä 
kuulonsuojaimia.

Mitattu standardin EN 50144 mukaan:
:

Tärinä
Kiihtyvyyden painotettu tehollisarvo 
standardin EN 50144 mukaan: <5 m/s²

Määräystenmukainen käyttö
Tämä kulmahiomakone on tarkoitettu

– ammattikäyttöön teollisuudessa 
ja työpajoissa,

– metallin ja kiven hiontaan ja katkaisuun 
kuivahionnassa,

– varauksin pintojen kiillottamiseen 
(vain koneet, joissa on kierrosnopeuden 
valinta ja vastaava työkalu),

– käytettäväksi hiomalaikkojen ja 
lisälaitteiden kanssa, jotka on ilmoitettu 
tässä käyttöohjeessa tai joita valmistaja 
suosittelee ja joiden käyttö on sallittu 
80 m/s kehänopeuksilla.

Esim. ketjujyrsinterien, sahanterien käyttö 
ei ole sallittu.

Turvallisuusohjeita

Vaara!

� Käytä koneella työskennellessäsi 
henkilökohtaista suojavarustusta:

suojalaseja, hengityksensuojainta, 
kuulonsuojaimia, suojakäsineitä, tukevia 
jalkineita.
Käytä tarvittaessa myös suojaesiliinaa!

� Ohjaa kulmahiomakonetta käytön 
aikana molemmin käsin. Käsikahvan (4) 
tulee olla kiinnitettynä!

� Älä kiinnitä kulmahiomakonetta 
ruuvipenkkiin.

� Huolehdi, että verkkoliitäntäjohto (8) on 
aina kulmahiomakoneesta taaksepäin.

� Kiinnitä työkappale paikalleen, jollei 
se pysy kunnolla paikallaan oman 
painonsa avulla.

Äänenpainetaso LpA dB(A) 84

Äänitehotaso LWA dB(A) 97
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� Käytä vain hiomatyökaluja, joiden suurin 
sallittu kierrosnopeus on vähintään yhtä 
suuri kuin kulmahiomakoneen 
nimelliskierrosnopeus.

� Huomioi hiomatyökalujen mitat. 
Reiän halkaisijan tulee sopia laipan 
kierteeseen (2). Älä käytä adapteria 
tai supistuskappaletta.

� Säilytä ja käsittele hiomalaikkoja 
valmistajan ohjeiden mukaisesti.

� Tarkista ennen käyttöä, että asennetut 
hiomalaikat on kiinnitetty valmistajan 
ohjeiden mukaisesti.

� Tarkista ennen käyttöä, että hiomalaikat 
ovat kunnolla paikoillaan ja oikein 
kiinnitetty.  Käynnistä kone sitä 
kuormittamatta 30 sekunniksi! 

Keskeytä koekäyttö heti, jos esiintyy 
voimakasta tärinää tai jos havaitset 
muita vikoja. Tarkista kone ja katso, 
mistä häiriö johtuu.

� Pidä kädet poissa pyörivistä 
hiomalaikoista.

� Käytä hiomalaikkoja vain niiden 
käyttötarkoituksen mukaisesti. 
Älä altista katkaisulaikkoja 
sivuttaiskuormitukselle tai käytä 
niitä hiontaan.

� Älä katkaise työkappaleita, 
joiden halkaisija on suurempi kuin 
hiomakoneen maksimi työsyvyys.

� Ohjaa kulmahiomakonetta 
työkappaletta vasten vain koneen 
ollessa käynnistettynä.

� Varo kuormittamasta hiomakonetta 
niin voimakkaasti, että se pysähtyy.

� Ennen kulmahiomakoneen 
poispanemista kytke kone pois päältä 
ja odota, että laikka pysähtyy.

� Suojaa henkilöt ja helposti syttyvät 
esineet kipinöiltä. Säädä laikan 
suojuksen (3) asento oikein.

� Älä työstä materiaaleja, joista vapautuu 
terveydelle vaarallisia aineita (esim. 
asbestia).

� Älä hio tai katkaise kevytmetalleja, 
joiden magnesiumipitoisuus on yli 80 %. 
Tulipalon vaara!

� Liitä kulmahiomakoneet, joita käytetään 
ulkona tai jotka altistuvat työssä 
metallipölylle, verkkovirtaan vikavirta-
suojakytkimen kautta (laukaisuvirta 
enintään 30 mA). 

� Käytä vain ulkokäyttöön hyväksyttyä 
jatkojohtoa.

� Käytä kulmahiomakoneen 
merkitsemiseen vain tarroja. 
Älä poraa koneen runkoon reikiä.

Esinevahingot!

� Verkkojännitteen ja jännitetietojen tulee 
olla samat kuin tyyppikilvessä (7).

� Paina karalukkoa (5) vasta sitten, 
kun hiomalaikka on pysähtynyt.
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Käyttöohjeet

Vaara!
Irrota verkkopistotulppa pistorasiasta aina 
ennen kulmahiomakoneeseen kohdistuvia 
töitä.

Ennen käyttöönottoa
Ota kulmahiomakone pois pakkauksesta ja 
tarkista, ettei toimituksesta puutu mitään ja 
ettei ole kuljetusvaurioita.

Käynnistys ja pysäytys
Lyhytaikainen käyttö ilman lukitustoimintoa:

– Työnnä käynnistyskytkin (1) eteen 
ja pidä siitä kiinni.

– Pysäytä kone vapauttamalla 
käynnistyskytkin (1).

Pitempi työjakso lukitustoiminnolla:

– Työnnä käynnistyskytkin (1) eteen 
ja lukitse se painamalla kytkimen 
etuosasta.

Pysäytys: avaa lukitus painamalla 
käynnistyskytkimen (1) takaosasta.

Ohje

Päälle kytketty kone ei käynnisty uudelleen 
sähkökatkon jälkeen.

Kierrosnopeuden valinta
(vain L3410VR)

Valitse työhön sopiva kierrosnopeus 
asettamalla säätöpyörä (9) tarvittavan 
nopeuden kohdalle.

Varo! 

Loukkaantumisvaara työkalun 
vaurioitumisen johdosta. Käytä työkalua 
sen käyttötarkoituksen mukaisesti.

Ohje

Koneen ylikuormittuessa tai ylikuumetessa 
pitemmän työjakson aikana kierrosnopeus 
alenee automaattisesti, kunnes kone on 
jäähtynyt riittävästi.
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Suojus 115 mm
(vain L3309-115)

Vaara!

Älä käytä konetta koskaan hiontaan 
tai katkaisuun ilman laikan suojusta.

1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Kiinnitä laikan suojus kiinnitysrenkaan 
kanssa kiinnityslaippaan niin, että 
kiinnitysrenkaan nokat osuvat laipan 
uraan.

3. Käännä suojus haluamaasi asentoon 
ja kierrä kiinni.

Turvasuojus

Vaara!

Älä irrota koskaan turvasuojusta 
kulmahiomakoneesta.

Työtehtävän mukaan turvasuojuksen 
asentoa voi muuttaa ilman työkaluja, 
24 lukitusasentoa 360° asti.

Varo!

Loukkaantumisvaara! Käytä suojakäsineitä.

1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Käännä turvasuojusta päinvastaiseen 
suuntaan kuin vaihteistopäähän (6) 
merkitty pyörimissuunnan nuoli, kunnes 
suojus on sopivassa asennossa.

Hiomalaikan kiinnitys tai vaihto

1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Irrota käsikahva (4) koneesta 
kääntämällä kahvaa vastapäivään.

3. Käännä käsikahvan suojaosaa 180°, 
kunnes se napsahtaa kiinni.
Pidätinavain on nyt vapaana.
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4. Paina karalukkoa ja pidä se pohjaan 
painettuna (1.).

5. Avaa kiinnitysmutteri karasta 
pidätinavaimella kääntämällä 
vastapäivään ja poista mutteri (2.).

6. Kiinnitä hiomalaikka oikeaan asentoon.

7. Kierrä kiinnitysmutteri (2a) karaan olake 
ylöspäin.

8. Paina karalukkoa (5) ja pidä se pohjaan 
painettuna.

9. Kiristä kiinnitysmutteri (2a) 
pidätinavaimella.

10. Pane pistotulppa pistorasiaan.

11. Käynnistä kulmahiomakone 
käynnistyskytkimestä (1) (ilman 
lukitustoimintoa) ja anna koneen 
käydä noin 30 sekuntia. Tarkista, 
ettei ole epätasapainoa tai tärinää.

12. Kytke kulmahiomakone pois päältä.

Työskentelyohjeita

Ohje

Hiomalaikka pyörii vielä jonkin aikaa 
koneen pysäyttämisen jälkeen.

Hionta

Vaara!

Älä käytä koskaan katkaisulaikkoja 
hiontaan.

– Hyvä poistotulos saadaan 20–40° 
asetuskulmalla.

– Paina kulmahiomakonetta tasaisesti 
pintaa vasten ja liikuta konetta 
edestakaisin. Tällöin työkappale 
ei kuumene liikaa, samalla vältytään 
värimuutoksilta ja uurteilta.

Katkaisu

– Älä paina, laikka ei saa vääntyä, 
varo värähtelyä.

– Työskentele aina vastasuuntaan kuvan 
mukaisesti.
Muutoin laikka saattaa luiskahtaa 
hallitsemattomasti pois leikkuu-urasta.

– Sovita syöttönopeus työstettävään 
materiaalin sopivaksi: mitä kovempi 
materiaali, sitä hitaampi syöttöliike.

Lisätietoja valmistajan tuotteista löytyy 
osoitteesta www.flex-tools.com.
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Huolto ja hoito

Vaara!
Irrota verkkopistotulppa pistorasiasta aina 
ennen kulmahiomakoneeseen kohdistuvia 
töitä.

Puhdistus

Vaara!

Metalleja työstettäessä saattaa 
äärimmäisissä käyttöolosuhteissa koneen 
rungon sisälle kerääntyä sähköä johtavaa 
pölyä.
Suojaeristys heikkenee!
Käytä konetta vain vikavirta-suojakytkimen 
kanssa (laukaisuvirta 30 mA).

Puhdista kone ja jäähdytysilma-aukot 
säännöllisin välein. Puhdistusväli riippuu 
työstettävästä materiaalista ja käyttöajan 
pituudesta.

Puhalla koneen sisätila ja moottori 
puhtaaksi kuivalla paineilmalla säännöllisin 
välein.

Hiiliharjat
Kulmahiomakone on varustettu 
itselaukeavilla hiiliharjoilla.

Kun itselaukeavat hiiliharjat ovat kuluneet 
minimipituuteen, kulmahiomakone 
kytkeytyy automaattisesti pois päältä.

Ohje!

Vaihda hiiliharjojen tilalle vain valmistajan 
alkuperäisosat. Käytettäessä muiden 
valmistajien hiiliä valmistajan myöntämä 
takuu ei enää ole voimassa.

Takimmaisista ilman sisääntuloaukoista 
voidaan tarkkailla hiilten kipinöintiä käytön 
aikana.

Jos hiilten kipinöinti on voimakasta, 
pysäytä heti kulmahiomakone. 
Toimita kulmahiomakone valmistajan 
valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.

Vaihteisto

Ohje!

Älä avaa vaihteistopään (6) ruuveja koneen 
takuuaikana. Jollei ohjetta noudateta, 
valmistajan myöntämä takuu raukeaa.

Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.

Varaosat ja tarvikkeet

Katso muut lisätarvikkeet, etenkin 
hiomalaikat, valmistajan tuote-esitteestä.

Varaosa/tarvike Til.-nro

Suojus 115 mm 265.853

Turvasuojus 125 mm 294.438

SoftVib käsikahva 316.857

Kiinnityslaippa SW14 191.612

Kiinnityslaippa SW17 191.604

Kiinnitysmutteri 100.080

FixTec pikakiinnitysmutteri 313.459

SDS-Clic pikakiinnitysmutteri 253.049

Kantolaukku, metallia 303.224
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Kierrätysohjeita

Vaara!

Tee käytöstä poistetut koneet 
käyttökelvottomaksi irrottamalla 
liitäntäjohto.

Koskee vain EU-maita

Älä hävitä sähkötyökalua tavallisen 
kotitalousjätteen mukana!

Vanhoja sähkö- ja elektroniikkalaitteita 
koskevan EU-direktiivin 2002/96/ETY ja sen 
maakohtaisten sovellusten mukaisesti 
käytetyt sähkötyökalut on toimitettava 
ongelmajätteen keräyspisteeseen ja 
ohjattava ympäristöystävälliseen 
kierrätykseen.

Ohje!

Lisätietoja käytöstä poistetun koneen 
kierrätysmahdollisuuksista saa alan 
liikkeistä!

CE-vaatimustenmukaisuus

Vakuutamme täten yksinvastuullisina, että 
tämä tuote täyttää seuraavien standardien 
tai normatiivisten dokumenttien 
vaatimukset:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
direktiivien 73/23/ETY, 89/336/ETY, 
98/37/EY määräysten mukaisesti.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Takuu

FLEX myöntää uudelle koneelle kahden 
vuoden mittaisen valmistajan takuun, 
alkaen koneen myyntipäivästä 
loppukuluttajalle. Takuu kattaa vain viat, 
jotka johtuvat materiaali- ja/tai 
valmistusvirheestä ja jos koneelle ilmoitetut 
ominaisuudet jäävät täyttymättä. 
Takuutapauksessa on näytettävä 
alkuperäinen ostokuitti, josta ilmenee 
koneen myyntipäivä. Takuun puitteissa 
suoritettavat korjaukset saa tehdä 
ainoastaan FLEXin valtuuttamat korjaamot 
tai huoltoliikkeet. Takuu on voimassa vain, 
kun konetta käytetään määräysten 
mukaisesti. Takuuseen eivät sisälly viat, 
jotka ovat aiheutuneet koneen normaali 
kulumisesta, väärinkäytöstä, koneen 
purkamisesta osiin osittain tai kokonaan, 
koneen ylikuormittamisesta ja työvälineiden 
käytöstä, jotka eivät ole saaneet valmistajan 
hyväksyntää tai ovat viallisia tai joita on 
käytetty käyttötarkoituksen vastaisesti. 
Takuu ei kata myöskään koneen 
käyttötyökaluun tai/ja työkapaleeseen 
aiheuttamia vaurioita, väkivaltaisesta 
käytöstä aiheutuvia vaurioita, asiakkaan tai 
kolmansien osapuolien ohjeidenvastaisesta 
tai riittämättömästä huollosta johtuvia 
vaurioita, vieraiden esineiden, kuten hiekan 
tai kivien aiheuttamia vaurioita eikä 
vaurioita, joihin on syynä käyttöohjeiden 
laiminlyönti, kuten esim. koneen liitäntä 
väärään verkkojännitteeseen tai virtalajiin. 
Käyttötyökaluihin tai/ja lisätarvikkeisiin 
liittyvät takuuvaatimukset ovat mahdollisia 
vain sillon, kun niitä käytetään sellaisten 
koneiden kanssa, joihin ne on tarkoitettu 
tai hyväksytty.
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Vastuun poissulkeminen
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista tai voiton menetyksestä, 
joiden syynä on liiketoiminnan 
keskeytyminen johtuen tuotteesta tai siitä, 
ettei tuotetta mahdollisesti voida käyttää.

Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista, joiden syynä on 
ohjeiden vastainen käyttö tai koneen käyttö 
muiden kuin valmistajan tuotteiden kanssa.
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Kasutatud sümbolid

Oht!

Tähistab otsest ähvardavat ohtu. Juhise 
eiramine võib lõppeda surmavalt või 
tekitada raskeid vigastusi.

Ettevaatust!

Tähistab ohtlikku olukorda. Juhise eiramine 
võib põhjustada vigastusi või tekitada 
materiaalset kahju.

Märkus

Tähistab olulist informatsiooni või nõuannet 
kasutajale.
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Tehnilised andmed

Seadmetüüp L3309-115 L3309-125 L3309FR
L3325FR

L3410FR L3410VR

Tellimisnumber 296.708 299.235 296.805 296.007 296.260

Max lihvketta Ø mm 115 125

Lihvketta pakus mm 1–6

Kinnitusava mm 22,23

Max ringkiirus m/s 80

Spindli läbimõõt M14/SW14 M14/SW17

Pöörded p/min 10000 10000 11000 11000 2900–11000

Võimsustarve W 710 710 1010 1400
1300 (110V)

1400
1300 (110V)

Väljundvõimsus W 480 480 610 880
800 (110V)

880
800 (110V)

Kaal (ilma toitejuhtmeta) kg 1,9 2,2

Kaitseklass II /  
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Ülevaade

1 Lüliti
Sisse- ja väljalülitamiseks.
Pideva tööreþiimi positsiooniga.

2 Keermestatud äärikuga spindel
a kinnitusmutter
b kinnitusäärik

3 Kaitsekate
a ohutuse kaitsekate

����������
�����
���������
�
 ��
�
���
��!"���
#�$%

b 115 mm kaitsekate
&
�!������"������

������'

4 SoftVib käepide koos 
peatusvõtmega
Käepide on mõlemale poolele 
paigaldatav. Lihvketta vahetamiseks 
pöörata kate peale.

5 Spindli lukustus
Spindli lukustamiseks tööriista 
vahetamisel.

6 Ajamimehhanismi pea
Õhuavaga ja pöörlemissuuna 
noolega.

7 Andmesilt

8 Võrgupistikuga toitejuhe (4,0 m)

9 Pöörete reguleerimisratas
(ainult mudelil L3410VR)



���������	
���

�����������������
�������������

�����

162

Teie ohutuse heaks

Oht!

Enne nurklihvija kasutamist lugeda läbi 
järgmised dokumendid ning pidada neist 
kinni:

– käesolev kasutusjuhend,

– lisatud broðüür “Üldised ohutusjuhised” 
elektritööriistadega käsitsemisel 
(vihikud nr 315.915/04.04),

– töökohal kehtivad õnnetusjuhtumite 
ärahoidmise eeskirjad.

Käesolev nurklihvija on valmistatud 
tänapäeva tehnika taseme ja ohutustehnika 
eeskirjade järgi. Sellest hoolimata võib 
käsitsemisel tekkida olukord, mis võib 
ohustab seadmega töötaja või kolmanda 
isiku elu ja tervist, kahjustada seadet ennast 
või tekitada muud varalist kahju. Nurklihvijat 
kasutada ainult

– sihipäraselt,
– tehniliselt töökorras seisundis.

Turvalisust ohustavad rikked tuleb kiiresti 
kõrvaldada.

Müra

Ettevaatust!

Kui helirõhk on üle 85 dB(A), tuleb kanda 
kuulmiskaitset.

Mõõdetud EN 50144 järgi:
:

Vibratsioon
Kaalutud kiirenduse efektiivväärtus 
EN 50144 järgi: <5 m/s2

Sihipärane kasutamine
Käesolev nurklihvija on ette nähtud 
kasutamiseks

– tööstuses ja käsitöönduses,

– metalli ja kivi lõikamiseks ning 
lihvimiseks kuivlihvimisel,

– osaliselt pealispindade poleerimiseks 
(ainult seadmetega, millel on pöörete 
eelvalik ning koos vastavate 
tööriistadega),

– lihvketaste ja tarvikutega, mis on ära 
märgitud käesolevas kasutusjuhendis 
või tootja poolt soovitatud, ning ette 
nähtud ringkiirusele 80 m/s.

Kettfreesketaste ja saeketaste kasutamine ei 
ole lubatud.

Ohutusjuhised

Oht!

� Töötamisel kanda individuaalseid 
kaitsevahendeid:
kaitseprille, hingamisteede kaitset, 
kuulmiskaitset, kaitsekindaid, kinniseid 
jalatseid.
Vajadusel kanda ka põlle!

� Töötamisel juhtida nurklihvijat mõlema 
käega. Käepide (4) peab olema 
paigaldatud!

� Nurklihvijat ei tohi kinnitada 
kruustangide vahele.

� Võrgukaablit (8) hoida alati nurklihvijast 
tagapool.

� Toorik kinnitada rakisesse, kui see ei 
püsi oma raskuse jõul kindlalt paigal.

� Kasutada ainult lihvkettaid, mille lubatud 
pöörded on vähemalt nii suured kui 
nurklihvija nimipöörded.

Helirõhk LpA dB(A) 84

Helivõimsus LWA dB(A) 97
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� Järgida lihvketta mõõte. Augu läbimõõt 
peab sobima keermestatud äärikuga (2). 
Mitte kasutada adapterit või siirdeotsakut.

� Lihvimisseadmeid hoiustada 
ja käsitseda tootjafirma juhiste kohaselt.

� Enne kasutamist kontrollida, 
et paigaldatud tarvikud on tootjafirma 
juhiste järgi kinnitatud.

� Enne kasutamist kontrollida, 
et lihvimistarvikud on õigesti 
paigaldatud ja kinnitatud.  Lülitada 
seade 30 sekundiks ilma koormuseta 
sisse! 

Katkestada proovikäivitus kohe, 
kui tarvik vibreerib tugevalt või ilmnevad 
muud puudused. 
Põhjuse kindlakstegemiseks kontrollida 
masin üle.

� Pöörlevast lihvkettast hoida käed eemal.

� Lihvkettaid kasutada ainult ettenähtud 
otstarbeks. Lõikeketta küljele ei tohi 
kunagi suruda ega kasutada seda 
abrasiivkettana.

� Ei tohi lõigata materjali, mille läbimõõt 
on suurem kui nurklihvija maksimaalne 
lõikesügavus.

� Enne vastu toorikut asetamist peab 
nurklihvija olema sisse lülitatud.

� Nurklihvijat ei tohi nii koormata, et see 
jääb seisma.

� Enne käest ära panekut lülitada 
nurklihvija välja ja oodata, kuni see 
seiskub.

� Kaitsta isikuid ja süttivat materjali 
sädemete eest. Panna kaitsekate (3) 
õigesti peale.

� Mitte töödelda materjali, mis eraldab 
tervistkahjustavad ained (nt asbesti).

� Kunagi ei tohi lihvida ega lõigata 
kergmetalle, mille magneesiumi 
sisaldus on suurem kui 80%. Tuleoht!

� Nurklihvijaga välitingimustes või tugeva 
metallitolmu käes töötamisel, kasutada 
seadme ühendamiseks rikkevoolu 
kaitselülitit (maksimaalne rakendusvool 
30 mA). 

� Kasutada ainult välitingimuste jaoks 
ettenähtud pikendusjuhet.

� Nurklihvija märgistamiseks kasutada 
ainult kleebiseid. Korpusesse auke mitte 
puurida.

Materiaalne kahju!

� Andmeplaadile (7) märgitud pinge peab 
vastama kohalikule võrgupingele.

� Spindli lukustust (5) vajutada ainult 
seiskunud masinal.
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Kasutusjuhend

Oht!
Enne igasuguseid töid nurklihvija juures 
tõmmata võrgupistik pistikupesast välja.

Enne kasutuselevõttu
Võtta nurklihvija pakendist välja ja 
kontrollida, et komplekt on täielik ning 
transportimisel ei ole tekkinud mingeid 
kahjustusi.

Sisse- ja väljalülitamine
Lukustuseta lühireþiim:

–  lükata lüliti (1) ette ja hoida kinni,

– väljalülitamiseks lasta lüliti (1) lahti.

Lukustusega püsireþiim:

– lükata lüliti (1) ette ning lukustada 
vajutusega esiotsale.

– väljalülitamiseks vajutada lüliti (1) 
avamiseks tagaotsale.

Märkus

Pärast voolukatkestust ei käivitu 
sisselülitatud seade uuesti.

Pöörete eelvalik
(ainult mudelil L3410VR)

Pöörete seadmiseks valida 
reguleerimisrattaga (9) soovitud arvväärtus.

Ettevaatust! 

Tööriista purunemisel tekib vigastusoht. 
Kasutada töö iseloomule sobivat tööriista.

Märkus

Ülekoormuse või ülekuumenemise korral 
püsireþiimil töötades alandab seade 
automaatselt pöördeid, kuni seade jahtub 
piisavalt maha.
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Kaitsekate 115 m
(ainult mudelil L3309-115)

Oht!

Abrasiiv- ja lõikeketastega töötamisel peab 
kaitsekate olema alati peal.

1. Tõmmata võrgupistik välja.

2. Asetada kinnitusrõngaga kaitsekate 
kinnitusäärikule, pannes kinnitusrõnga 
nuki ääriku soonde.

3. Pöörata kaitsekate soovitud asendisse 
ja keerata kinni.

Ohutuse kaitsekate

Oht!

Ohutuse kaitsekatet ei tohi kunagi 
nurklihvijalt ära monteerida.

Ohutuse kaitsekatet saab ilma tööriistata 
seada 360° 24 erinevasse asendisse, 
vastavalt töö iseloomule.

Ettevaatust!

Vigastusoht!  Kanda kaitsekindaid.

1. Tõmmata võrgupistik välja.

2. Keerata ohutuse kaitsekate 
ajamimehhanismi pea (6) peale 
märgitud pöörlemissuuna noolele 
vastupidises suunas vajalikku 
asendisse.

Lihvketta kinnitamine või 
vahetamine

1. Tõmmata võrgupistik välja.

2. Keerata käepide (4) vastupäeva 
seadme küljest maha.

3. Keerata katet käepideme juures 180°, 
kuni see fikseerub.
Peatusvõti tuleb nähtavale.
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4. Vajutada spindli lukustusele ja hoida 
seda allavajutatud asendis (1.).

5. Keerata kinnitusmutter peatusvõtmega 
spindli küljest laht ja võtta maha (2.).

6. Lihvketas asetada õigesti sisse.

7. Keerata kinnitusmutter (2a), tugiääris 
ülevalpool, spindlile.

8. Vajutada spindli lukustusele (5) ja hoida 
seda allavajutatud asendis.

9. Keerata kinnitusmutter (2a) 
peatusvõtmega kinni.

10.Panna pistik pistikupessa.

11.Lülitada nurklihvija lülitiga (1) sisse (ilma 
lukustamata) ja lasta nurklihvijal u 30 
sekundit käia. Kontrollida disbalansi ja 
vibratsioonide suhtes.

12.Lülitada nurklihvija välja.

Tööjuhendid

Märkus

Pärast väljalülitamist pöörleb lihvketas veel 
natukene aega.

Abrasiivlihvimine

Oht!

Lõikekettaid ei tohi kunagi kasutada 
abrasiivketastena.

– Kõige efektiivsema töötulemuse annab 
20 – 40° töönurk.

– Liigutada nurklihvijat mõõduka survega 
edasi-tagasi. Nii ei lähe toorik kuumaks, 
ei muuda värvi ega teki vagusid.

Lõikamine
– Mitte vajutada, võngelda ega ajada servi 

maha.

– Nurklihvija peab pöörlema alati 
vastassuunas, vaata joonist.
Vastasel juhul võib tekkida kontrollimatu 
soonest väljajooks.

– Etteannet kohandada töödeldava 
materjaliga: mida tugevam materjal, 
seda aeglasemalt.

Muud informatsiooni tootja toodete kohta 
leiate aadressil www.flex-tools.com.
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Hooldus ja korrashoid

Oht!
Enne igasuguseid töid nurklihvija juures 
tõmmata võrgupistik pistikupesast välja.

Puhastamine

Oht!

Metallide töötlemisel või ekstreemsetel 
tingimustel võib korpuse sisepinnale 
koguneda elektrit juhtiv tolm.
See vähendab kaitseisolatsiooni toimet!
Kasutada masinat rikkevoolu kaitselülitiga 
(rakendusvool 30 mA).

Seadet ja ventilatsioonipilusid puhastada 
regulaarselt. Sagedus sõltub töödeldavast 
materjalist ja kasutuse kestusest.

Korpuse sisepindasid, milles asub mootor, 
puhastada regulaarselt kuiva suruõhuga.

Süsiharjad
Nurklihvija on varustatud väljalülituvate 
süsiharjadega.

Väljalülituvate süsiharjade kulumispiiri 
saavutamisel lülitatakse nurklihvija 
automaatselt välja.

Märkus!

Kasutada ainult originaalvaruosasid. 
Võõrfirmade varuosade kasutamisel kaotab 
tootja garantii oma kehtivuse.

Tagumiste õhu sissevooluavade kaudu 
näeb töö ajal tekkivaid sädemeid.

Kui sädemeid tekib väga palju, lülitada 
nurklihvija kohe välja. Viia seade tootja poolt 
autoriseeritud klienditeenindusse.

Ajamimehhanism

Märkus!

Ajamimehhanismi pea (6) juures olevaid 
kruvisid ei tohi garantiiaja jooksul lahti teha. 
Sellest mittekinnipidamisel kaotab tootja 
garantii oma kehtivuse.

Remonttööd
Remonttöid lasta teha ainut tootja poolt 
autoriseeritud klienditeeninduses.

Varuosad ja tarvikud

Muud lisatarvikud, eriti aga lihvkettad, on 
tootja kataloogides.

Varuosa/tarvik Tellimis-nr

Kaitsekate 115 m 265.853

Ohutuse kaitsekate 125 mm 294.438

SoftVib käepide 316.857

Kinnitusäärik SW14 191.612

Kinnitusäärik SW17 191.604

Kinnitusmutter 100.080

FixTec kiirkinnitusmutter 313.459

SDS-Clic kiirkinnitusmutter 253.049

Metallkohver 303.224
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Jäätmekäitlus

Oht!

Vanal seadmel lõigata toitejuhe ära ning 
teha see nii kasutuskõlbmatuks.
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CE-vastavus

Kinnitame ainuvastutavalt, et käesolev 
toode vastab järgnevas nimetatud 
normidele ja normatiivdokumentidele:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
vastavalt direktiivide
73/23/EMÜ, 89/336/EMÜ, 98/37/EÜ 
nõuetele.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Müügigarantii

Firma FLEX tagab uue seadme ostmisel 
2-aastase garantii, mis algab 
müügikuupäevast lõpptarbijale. Garantii 
kehtib ainult puuduste kohta, mis on seotud 
materjali ja/või tootmisvigadega või kui 
toode ei vasta lubatud omadustele. 
Garantiinõude reguleerimiseks tuleb 
seadmele lisada originaalostukviitung, 
millele on märgitud ostukuupäev. 
Garantiiremonti tohivad teostada ainult 
firma FLEX poolt autoriseeritud töökojad või 
teeninduspunktid. Garantiinõude aluseks 
on seadme sihipärane kasutamine. Garantii 
ei kehti kuluvate osade, oskamatu 
käsitsemise, tavalise kulumise, osaliselt või 
täielikult demonteeritud masinate ega kahju 
kohta, mis on tekkinud masina 
ülekoormuse, mitteheakskiidetud, 
defektsete või valesti kasutatud tarvikute 
kasutamise tagajärjel. Kahju, mis on 
tekkinud masina läbi tarvikule või toorikule, 
jõu rakendamise, jätkukahjuna kliendi või 
kolmanda isiku asjakohatu või mittepiisava 
hoolduse tagajärjel, võõra jõu või 
võõrkehade, nt liiva ja kivide ning 
kasutusjuhendist mittekinnipidamise, nt 
vale võrgupinge või vooluliigiga 
ühendamise tõttu, ei kuulu garantii korras 
hüvitamisele. Garantii kehtib tööriistade ja 
tarvikute kohta ainult siis, kui neid 
kasutatakse masinatega, mille jaoks need 
olid ette nähtud või lubatud. 

Vastutuse välistamine
Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju ja 
töö katkemisest tingitud tulukaotuse eest, 
mille põhjustab toode või olukord, mis ei 
võimalda toodet kasutada.

Tootja ja tema esindaja ei vastuta kahju 
eest, mille põhjustab toote asjakohatu 
kasutamine või toote kasutamine koos 
teiste tootjate toodetega.
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